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Englands Furcht vor dem Achlfrontenkrieg 


Britengeneral vernichtet Illuſlonen / Corgen an allen Ecken und Enden / UA. Druckverſuthe gegenüber Frankreich 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, 17. Mal bel ber Vertröftung auf den Augenblick, da die eee 
ie Aber Stogholm berichtet wird, It man engllühe Wehrmacht dem Gegner unter gleichen it 
tm London der Meinung, daß es unangebracht Bedingungen eee könne, Für alle 
Is gegenwärtig auf eine Atempauſe zu zechnen, Sprecher der engliſchen, n ift eben die 
vlelmehr weitgehende milltärſſche Entſcheie Hoffnung auf die USW tete und 
dungen filr bald zu erwarten ſeſen und dap Mändig die lezte Zufluch . Die Me. 
dem Empire Amar fe bare Gefahren drohten. hoden der Regierung Rooſevelt ermutigen die 
Ein e ollins ſtellte im Lon. Briten date und dieſe Methoden werben Im 
doner Rundfunk ſeſt, der beltiſche Generalſtab immer rückſichtsloſer, obwohl die USUBenölr 
mülle pe an acht Fronten Krieg Is ferung ſicher längſt nicht eines Sinnes mit bie» 
zen: in Aibhen, in Upejfinien, im Irak, bei Gl. Ten Methoden it. 
Malta und bei Kretg. England So bringt ſetzt die amerifaniihe Preſſe fol⸗ 
erbem im Fernen Olten kämpfen und ende lakonſſche Meldung: „Wie Aſſocia ted, 
falt auch auf der britifhen Inſel. Nie ii von ee Seite in Washington ers 
ch Waffen und Flugzeuge fährt, haben die Vereinigten Staaten zwei 
e mit Lebensmittelzuſuhren nach 
m. ranzöſiſch⸗Norbafrikg geſchickt. Weitere Ver⸗ 
Diefer General verſucht ih alſo der Wahr⸗ ſchiffungen würden jedod aufgehalten, bis bie 
105 u ern, obwohl ſein Vortrag mit ben olle der Kolonienin der engeren 
Biden Schönfärberelen durchſetzt war, nefteht Zulammenarbeit zwiſchen Frank, 
Collins doch z. B. ein, daß die Lage bei teid und Deulſchland geflärt it.“ 
Bagbad unangenehm fei, und zu Abeſſi. Hier entlarvt ſich alſo eine amerifanlihe „Hu⸗ 
nien fagte er, Am ba Mlagi fel eine manität“, die eine kein menſchliche Hilfe un. 
ebenfo harte Ruß wie Keren. Es fei umwunden und rüdfichtslos davon  abhünn'g 
nicht vorauszufehen, wann Amba Alagt falle mach: ob Frankreich polftiſch pariert, Maucher 
und bie übrigen itafienifhen Stützpunkte ſich Amer'kauer hat eben ſchon von den Briten ge⸗ 
ergeben würden. Zur militürſſchen Geſamtlage lernt Das ganze Vorgehen verdient niebtiger 
fagt Collins feinen Landsleulen, die Dinge gehängt zu werden, damit alle es ſehen, 
tönnten noch ſchlechter werden, bevor fie ſich fi 
beffexten. Als Troft fügt er hinzu. Laßt uns Hgupten will keinen Arieg — = 
immer daran denken, daß die Hunnen es nicht Genf, 17. Mai 8 
beſſer haben. Von äpnptifer Seite in Genf verfautet: In Raucbende Trümmerbaufen in Glasgow 


renielem Puntt werben vermuttih ehr den änpptiitien ,, beutihen Luftwalle vernichtend geraten, In der 


eren Minifterprälidene + N 1 a 
neral Collins, der im übrigen zugeben mußte, ten und 1155 PR Ts la Mitte des Bildes ſieht man zerstörte Strahenbahnwagen. Gerl, Janber 7 8.) 


weſche empfindlichen Niederlagen England in Sidti Mas erſchſenen, worin die bis⸗ 

essen) erlitten hat und nut dadurch herige Neutralftätspolitit Agyptens billigt veranlaſſen wollte, fo würde es das Gegenteil 75 a. M 

einen Belhönigungsnerfüh machte, daß er und ihre Fortführung verlangt wird. Diejenie erreichen. Wir wil den uns daun verhalten wie u er U erm eer 
meinte: Wir bleiben feht im Kreta. gen, bie gnpten in den Krieg ziehen möchten, der Irak und den Engländern ben Se erfläs 

Diele Inſel hat gute Flugplätze und einen auss werden beſchlldigt, mit 90 Aschen Pfun⸗ ken. Agypten ſſt dank dem König neutral ges Dr. Pl. Der jubenhörige nordamerikanſſche 
ſeheichneten Hafen.“ Hoch auch hier mußte Tol, den gekauft worden zu jein, Wenn dage⸗ blieben und wird es bleiben. — Sidi Pascha Präfident Roofenelt vergißt, bei feinen gehälligen 
ins gleich einen Dämpfer folgen laſſen: Wäh⸗ ven England, fo heißt es in der Grflärung wel⸗ It dieſe Ertlärung vor einigen Tagen in der Tiraden gegen das nationalſozialiſtiſche euch 
rend wir aber Kreta halten, halten die Italie. ter, uns zum Kriegseintritt an feiner Seite Kammer abgegeben. land und gegen alles, was deutſch ift, daß es 
mer Rhodos, und pie Peutſſhen haben ſich auf Heuiſche waren, die den unabhängigen Gtantens 
vielen anderen Inſeln im Agäiſchen Meer ſeſt⸗ verband der Vereinigten Stanten aus der Taufe 


. 5 if alſo das „Bleiben“ auf Kreta auch Aufſtand gegen die Briten im Fadramant e ee e ee 


keine reine Freude für die Briten, zus der Unabhängigteſtserklärung die Loslöſung 
mal ja, wie le in der milltäriihe „Times“. emp 4 Mul der 9 50 ſen Stanten von England ſor⸗ 
Mitarbeiter fee te, es bei der Sr der Ins die Araber ren iich gegen Die Anterdräder ‚ Borlaml in Mull geilen derten. Es war ein deulſcher General aus dem 
ſel Kreta bc ſel, ihre ganze Külſte fändig Drahtmeldung unseres 58. Berlehterstatters Heere Friedrichs bes Großen, der Generals 
55 bewachen, Wü 11 anbererfeits bie ſchlech⸗ Rom, 17. Mai Sana Engländer aus dem Innern des Ha⸗ . Friebri 190 00 . e 
en ae 8 schnellen Verſchiebung Sad einer Meldung des „Meſſag gere“ dramaut find in dae, Protellorat Aden gellüche 0 55 e 0 Uelsen 1 an 
von Reſerven an einen gefährdeten Punkt im aus Damaskus iſt im ganzen Habramaut eine (et. Verſchiebene von ihnen find jedoch auf der m 1 15 er 15 0 5 s . Be at 
n ,, ans Spinaifebern im Kampf 
h K W en nterbrüder im Gange. Die worden. N f er 
I: PEN union 8050 5 ich von den erflen Nachrichten über bie nationale Erhebung Nach weiteren e aue Aden haben Fri air e e d der - 
arten 117 0 ho! 117 tellungen der des Irak gegen die engliſchen Unterbrüder ers bie arabilhen Nationalilten des Hadramant Schale“ ur Jae; int als Deuſſche aue; 
al sn de dice di ofien]l wegen Überall bei den borligen Wraberlämmen einen Aue ſch u anke, dem Vorſih eines TH das Büch zur, Hand zu nehmen, bas der 
dice Beumer N abb ano ihr ungehentes Inkereſſe. Zahlreiche e Scheich gebilbet, ver in Aden die Ain, dc m Schwbentand geborene Dichter Karl 
ee an MuTaim et Kattant anghubl Dale Derniäklehten Gehtete den Hebtamani ©AN Anir den Til „Urüner ühtEm 
a e a „ e. U 1 — 
Shletn Im deer unb Sonifhen Meer, aus be den Ten engtilöen Jenfurbehörben im Pur dee mon 3 Stunbex verlangt hat, In an A ee en Th ER 
den Fee im Irak, bie 1600 ep der falla nicht weitergeleitet wurden. dem Aueſcuß find die wictigften Stämse bes kee ange vor dem eigen Reiege von Kar 
A Sluſuhr 55 Halſa geführt haben, Belm Belanntwerben dieſes Vorgehens der Hadramaut vertreten. In einer Proflamation Fuba dus dee et ente bis nach Ar. 
aus den nunmehr für die Achſenmächte völlig engliſchen Zenfur wurde in Mufalla das fordert er alle Stämme zum Heiligen Krieg genialen, Brafilien und in andere Staaten 
20 Kan een 115 15 SIE Pollamt, geltlsmt und Tämttihe Mellbeamie, negen die englilgen Unterbriider auf. Siemen an le au erbeten] 
ei runter zwei Engländer um! inder getötet. — 5 1 
Meer und zum Dodekanes fotze schließlich aus In, wischen . Stämme ch 05 Re“ ft eine Landschaft l. 11 55 um bie deuiſchen Brüder aufaulu n, 
Der Habramaut iſt eine Landſchaft im ble dort, fern vom großen deulſchen Mutter. 
der verftärtten Kontrolle der Straße von Sigl⸗ volle loſſen. Bewaſſnete Araber aus 0 
lien durch die Achſenmächte dem Gremae iel des Habramant Haben die i e euch Ahn AR on m0 en 8 . gelte 
N unter engliſcher Herrſcha hi. 3 rache, e 
0 Diele Dinge bete Daten Collins nicht Grenze zum Jemen überschritten Drahtmelbung genannte Stadt Makalla it die Nele ha 5 Wee 17 570 2 sr} 
ſerſehen. Er ſeshalb ſchließlich auch um im Heer bes Imnam Dahlia zu dienen. Hauplſtadt des Gebietes. Der Jemen It der Erhaltung ihrer deulſchen Eigenart führen, 
zollliſch ſelbſtändige ſüdweſtiſche Teil von Auch Heufe, de Herrn Aeoſevelie jübile gen. 
Irlands Versorgungslage ſehr kritſh . 
N püren wie die Hunde dem Hafen, wien lit, 
Neues USf.-Schlachtſchiff ab ſie nicht vergeſſen ſind, ſondern daß Groß, 
beutfhland mit feinen Gedanken immer bei 
Englisch amerikanlſche Druckmittel ſollen Dublin „gefügig“ mathen Dratitmeldung unseres GR,-Berichterslattere In ik und 170 ot en 1157 de 
Drahtmeldung unseres OSt-Berichterstatters Philadelphia, 17. Mai elt werteiblgt, s it ein einmaligen, Erle. 
„ nis, in dieſem Buch von Karl Göß au leſen, ber 
eiche 17, Mai den gte Tapen we ausland, In denen 5 r e e Ger, de ben dae In ben, 4 und 
ment, d. * „Regierung der gute Ralſchlag erte ir H 6 
e e 8 125 die wird, fie folks eine 1 214 1 Beſeßgung“ 1218 Mag vet 15 9080 Augsten 955 alben e in den ac aliforniens, 
Finanzlage des Freiſtaates Eire ſtatt. Der Fir Irlands auf dem Luftwege vornehmen, eine Vela ung von 75 of lieren und 1200 an den Geſtaden des pie ſchen Ozeans, in den 
u fh O Kel! ab eine umfafjende denn — ſo meinte ein ameritaniiher Zeitungs, 1 U 10 i Stapel Eichen. und Buchenwäldern Chiles, im Anger 
AH dünglage Jrlande lab and ſchrelber L. wenn auch dle Sten ſcc mil Gewalt ren dee en Gt der Tüdamerifanifden Pulkau und ber 
7025 u 920 eee eee Ike e FEN uch Englands in Irland 155 Die ‚Söautoften. beitanen 79 welüenen amps Argentiniens immer nur die deutſchen 
u sprechen. Er bezeichnete die Lage, in ber ſich doiderſeßen würden, ſo ſei es doch, wahrſcheinlich, a Menſchen ſuchte. Er ſtöberte fie in den entjern» 
an neutrale Irland befinde, als ſehr ernſt. daß fie Amerſtg gegenüber eine andere Haltung ri teften Winkeln auf, verfolgte fie bis in bie ent⸗ 
Die Zukunft [ehe für Irland ſehr einnehmen würden. Die bisherigen Außerungen Das Eiferne Freu für Gariboldi Tegendften Kaffeetäler Brafiliens und kam . 
x ans, und der ice ene 1 Killer n einſchlleßlich, 5 0 Nom, 17. Mai an ie 250 ee und ais dd. cn 
1 ‚en: ie edo eigt, a „ 
en e die brſliſche Wlodabe bes rot 595 . 151980 d and e in⸗ Der lommandierende General des deutſchen den Stämme Ametſtas, wichtiger als gat 
N f direfter Maßnahmen Die von ameritanifher und Afritaforps, General Rommel, hat dem Hollywood“. Da ſchreibt der Dichter von Ho 
1211925 Ae e SL IN sugtifger Seite ergriffen worden ſind, um au 1 11 N 1 7 nung A HERR, son Arbeit un eis 
D N 5 sierung in Dublin gefügig zu machen. Sr n Nordafrika, Genera aribolbi, das weh, von Entbehrung, Leid und Kampf, die der 
W anderem — dann wird es in acht a zehn fand auch weiterhin ichen ilt, al. Eiserne Kreuz 1. und II. Klaſſe überreicht, das Krefslauf eines Tages in Überſee chasch 
ongten in Irland [ehr ſchlimm ausſehen. len angel dagen Drudimandvern gegenüber ihm vom ie verliehen worden war. Der Da erzählt er davon, wieviel wichtiger und ent⸗ 
Amerltaniſchen Meldungen zufolge hat ſich in aud zuhalten und die Aeulrflakt des feierlichen Überreichung wohnten der Stab von ſcheidender als Papiere und Enötiehun en 
? Teilen Zelt der Drud auf Uiland e r ftart Landes nicht durch einfeitige Zugeftändntffe zu General Gariboldi un hohe deutſche Offi⸗ das Blut ift, das in den Adern aller Deutſchen 
erhöht. In der amerſtaniſchen Preſſe jind in gefährden. zierte bel. rollt, wievlel mehr eine deutſche Botſchalt durch 
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Wir bemerken am Rande 


unbe bellen Über den Geſchmack ſoll man 
für England nit ftreiten — heißt ein altes 
Sprichwort. Oder doch? Jeden. 
jene wird der Leſer nur mit Kopſſchiltteln in 
em 5 veröffentlichten Bericht unſeres Neu⸗ 
norfer Mitarbeiters geleſen haben, welche gro⸗ 
testen Auswiſchſe der Englandhilſe, Rummel 
r bes großen Teſches treibt. Man kaun 
ich nur Immer wieder über die Natvitüt bes 
amerikanſſchen Publitums wundern, das ſich 
ſolche, von gerilfenen Gefhäflemahern Aa 6 
ogene kliſchige Narrheſten gefallen na Uber 
0 ein bißchen Krſegszauber ſſt einmal elwas 
anderes, das kihelt jo angenehm die Nerven, 
und es ſüt ja im übrigen ganz billig und unge⸗ 
führlih, denn man ſitzt ja jo ſchön welt vom 
Schuß, auch wenn man noch jo laut von „Inva⸗ 
flon“ und i Schreckulſſen fafelt, 
Die Reihe der Geſchmachloſigtelten, die der 
e in den USW, zeitinte, 
it) jest wirkungsvoll durch eine neue „Sen⸗ 
fatlon“ ergänzt. Won dort kommt nämlich die 
erſchütternde Kunde 0 und, daß ſich jeht auch 
bie Hunde in den Dienft der Englanphilſe ger 
teilt haben. Jawohl, die Hunde] Und 10 05 
ft es ein ganz prominenter Hund, gewiſſer⸗ 
maßen der Hund aller amerifaniihen Hunde, 


N k N 
‚abe 105 Bien 
it 

bo: 


lar her⸗ 
Rolle die ſentliche 
olle in den USA. ſplelen. hp, 


das Radſe wiegt als alle Werfprehungen eines 
amerkkanſſchen e aufammen, _ Bon 
einem deut 105 opfenmeifter aus dem Saazer 
Land erzählt er, der es drüben zu elwas ge⸗ 
bracht hat und der doch nie wantend geworben 

in der Verkündung feiner Lebengweſohelt, 

fene „Lieber Hopfen alen dahelm, als 
Hopſenmeſſter fein In Amerſta“ In Winnſpeg 
trifft er eine beutfhe Famflie aus der Mark 
Brandenburg, deren Famillenvorſtand es ver⸗ 
ſtanden hat, unter den Deutſchen von der Wolga 
eine neue deutſche Gemeinf: ot aufzurſchten, die 
fo eng geworden iſt, daß fie ihn den „Vater der 
Deutſchen“ nennen, Bon der Sehnſücht dieſer 
Menſchen nach deutſchen Feldern und kauſchen⸗ 
den deutſchen Wäldern erzählt Göh, von der 
Aähigkeit, mit der dieſe deulſchen Menſchen in 
Ümerita an ihren Bräuchen hängen. Wer vie 
„Brüder überm Meer“ eingehend ſtudiert, der 
weiß, daß Herr Rooſevelt dieſe Deuiſchen in ben 
Vereinigten Staaten niemals eſnſchmelzen wird 
in den großen amerlkaniſchen Maſſentopf, 1 5 
dern daß fie ihr Deutſchlum verkeldigen werben, 
ſelange noch ein Tropfen deulſchen Blutes in 
ihren Adern flieht. 

Warum dieſe deutſche Gemelnſchaft auch in 
der Ferne unerſchlltterlſch ift, das ſchilderk Karl 
Gh im „Kinderſch % feinem im gleichen 
Beklag ekſchlenenen Bericht von feiner Reife mit 
wäbifhen Sledlertindern aus Paläſtina. Die 

ſahrt fand 1990 ftatt, alſo in einer Zeit, da 
eutihland noch nicht von Staats wegen den 
Brlldein draußen überm Meer die Hand reichte. 
Aber das Blut der Deuſſchen war ſchon damals 
N enug, um die Bricks zu Schlagen zwiſchen 
eutſchen im Mutterlande, und die untere 
Hater den e Kinderſchar, die mit ihrem 
Lehrer von Palüſtina aus durchs Mittelmeer 
zur Waſſerkante und zum Rhein, durch Franken 
und Schwabenland Au Bodenfee reifte, war in 
Deutſchland fofort „vaheim", Denn das iſt die 
Erkenntnis dieſes prächtigen Buches, das mit 
dem „Volksdeutſchen Schrſſttumspreis der Stadt 
Stutlgart" und des Heulſchen e LUNG 
ausgezeichnet wurde; „Die Gemeinſchaft bliebe, 
wenn alle heim könnten, nur einmal, nur auf 
einen Sprung. Die Sehnſucht lebt in allen. 
Mit vie Oehnfacht im Herzen ſterben fie. 
Was halt du, o Deutichland, Ur eine heiltae, 
große Aufgabe, dich all dieſer Sehn ucht, dleſer 
nrenzenlojen Liebe beiner Söhne wilrbig zu er⸗ 
zeigen. Es mag Falſches und Ungeſchicktes an 
0 0455 Aahrt geweſen ſein, aber was tut's? 
Dleſes andere wiegt alles wieder auf: Die Wäls 
der und das Korn, die Vögel und die ſchweten 
Wetter, die Gloden und die Hammerwerke, bie 
Schäſerpfelſen, dle deutſchen Städte und die 
braunen Kolonnen haben alle die Muſit, die 
leis im Blut diefer Kinder fang, wieder aufs 
na und zuſammenklingen laſſen.“ Deulſch⸗ 
and ruſt immer und immer wieder die Brüder 
Überm Meer, erſt recht In dieſem Krieg, und fie 
hören dieſen Ruf und willen, daß ſie nicht allein 
lind in biefen Tagen härteſter Prüfung im aus⸗ 
landsdeutſchen Kampf. 


General Bergeret in Dakar 
Von unserem KO,-Borlchtarstatter 
5193 16. Mai 
Der Unterflantsfefretäir für 1 Ger 
neral Bergeret, der ſich auf einer JInſpek 
tionsreilein Afri befindet, iſt mit dem 
Flugzeug in Dakar eingetroffen. General Ber⸗ 
neret el in Dakar, wie aus einem Communis« 
que bes Quftfahrtminifterlums hervorgeht, dle in 
eee stehenden franzöfiſchen 
uftkreilkräfte beſichtigen, um eine beſſere 
Koordination zum Zwede elner wirffamer 
zen Berteldigu hr dieſes Gebietes zu ver⸗ 
anfallen. Er wird gleſchzeſtig an Ort und Stelle 
die Borausſeßungen für bie Wiederaufnahme 
der franzöſſſchen Handelsſchifſahrt prüfen, deren 
Bedeutung für die Verbindung gzwiſchen Fran⸗ 
ih Weltaftite und dem Mutterland unters 
richen wird. 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonnabend, 17. Mal 1941 


Stolzer Geſamterfolg eines A⸗Vooles 


26 000 Tonnen verſenkt / Tag und Rachtanoriffe gegen Flugplätze und gäfen 


Berlin, 16, Mal 
Oberkommando der Wehr: 
mach t gibt bekannt: 

Ein Unterfeeboot meldet als Geſamt⸗ 
erfolg ſelner Kampftätigreit die Verſenkung von 
26.000 BRT. Davon würden 18 000 BRT. ſchon 
bekanntgegeben. 

Die Buftwaffe vernichtete Im Seegeblet 
um England zwei Schiſſe mit zulammen 5000 
Banck. und beſchävigte ein weiteres Schiff im 
Dock durch Volltreffer ſchweren Kalfbers. 

Kampſ⸗ und Jagdflugzeuge griſſen bei Tag 
und Nacht mehrere Ache Flügplütze an un 
90 eine Anzahl ſeindlicher Flugzeuge am 
Zoden. Weitere erſolgreſche Luſtangriſſe rihtes 
ten ſich in der leiten Nacht gegen Häſeuſtädte in 
Schottland und Südengland. 

In Norbafrifa wielen italleniſche Ver⸗ 
bande des Mfrifaforps bel Tobruk einen h 
des Feindes ah. Unter Einſatz zahlreicher Pan 
zer ſtlehen stärkere britiſche 1 auf Fort Car 
pugzo und Sollum vor und drangen mit Teilen 
in Sollum ein, Der Feind hatte hierbei ſtarke 
Verluſte, Eine Unzahl Geſangener wurde einge 
bracht. Leichte beutjhe Kampfflugzeuge griffen 


Das 


e in die Kämpfe bel Tobruk und Sol⸗ 
um ein. 

Im Mittelmeerraum belegten Verbände der 
deulſchen Luftwaſſe in . Angriff 
den Flugplatz Lucca auf der Inſel Malta mi 
Brand» und Sprengbomben, die Großſeuer und 
mehrere 7075 hervorkleſen. Auf der Inſel 
Kreta wurden Kaſernenanlagen des Felndes in 
Brand geworfen und auf einem Flugplaß breit 
un re am Boden vernichtet, Im Seegeblel 
um Rreia erzielten deulſche Kampfflugzeuge 
W fer auf brei großen Handels⸗ 

en. 

Bei bem Berſuch, im Lauſe des Tages in bie 
Deutſche Bucht und in die beichten Geblete eln. 
bine verlor der Felnd insgeſamt flin] 


Augzeuge. 
2 der letzten Nacht [fs der Felnd mit ſtär⸗ 
teten Reüſten ng orb, und Nordweſtbeulſch⸗ 
land ein und geiff u. a. Hannover an. 
Einzelne Flugzeuge gelangten bis Berlin. 
Nennenswerte m files ober wehrwirtihaft« 
liche Schüden find nirgends entitanden, Es gab 
einige Tote und Vexleßte unter der Finilbenöls 
terung. Drei der angreifenden beitiihen Kluge 
zeuge wurden abgeſchoſſen. 


Malia mit ſichtbarem Erfolg angegriffen 


Der heldenhaſte Widerstand der italienifchen Garntſon Amba Aladſtht dauert an 


Nom, 16, Mai 
Der Italienifhe Wehrmachtsbe⸗ 
zit vom Freitag hat N en Wortlaut: 
In der Nacht zum 15. Mal haben Halienifche 
und deutſche Luftverbänve wichtige 
Flugplätze und lottenſtützpunkte Maltas 
mit an Er org angegriffen. Im Laufe 
des Tages wurden die Angriffe von deulſchen 
Einheiten wiederholt. Im Kampf mit ſeind⸗ 
Kor Jägern wurde eine Hurticane abge 
ofen. 
n Rorbafrita find Kämpfe in ber Ger 
110 von Sollum im Gange. Von italienifhen 
ügern begleſtete Stuka⸗Berbände haben im 
Abſchnit von Sollum feindliche Stellungen 
bombardlert, wobel eine Flakbalterſe und die 
Wafferfiltrieranlagen voll getroſſen und weit 
ausgedehnte Brände verurfaht wurden. 


Ziele und 


Im dſtlichen Mittelmeer haben unſere Flug ⸗ 
jeuge Alugpläte und Bahnanlagen auf Cypern 
ombarbiert, Feindliche Flugzeuge, haben 
einige Bomben auf Rhodos abgeworfen, ohne 
Opfer und Schäden zu verurſachen. 


In Oftafrita geht der heldenhaſte Wi⸗ 
derſtand ünſerer 1950 um Amba Aladſchi 
meiter, ber in ber 19 00 als eln erneutes 
Sinnbild der Tapferkeit und des Ruhmes der 
Halieniſchen Soldaten bleiben wird. Unſere 
Garnifon, von allen Seiten durch ſtarte Ber⸗ 
bände angegriffen, kämpft unter ftetem Artille, 
rleſeuer und Bombenabwürſen des Feindes mit 
bewährten Mut welter und fügt vem Angrei⸗ 
fer ſtarke Verluste zu. 


Aus den Übrigen Abschnitten nichts von Bes 
lang zu melden. 


Ein peinlicher Zwischenfall in den AA. 


Der ruſſiſche Bolſchaſter prokeſtſerte gegen die Zurlickhallung eines Schiffes 


Drahtmeldung unseres OSt.-Berlehterstatters 


Stockholm, 17. Mat 

Zwiſchen den Vereinigten Staaten und der 
John iſt es zu einem ſehr peinlichen 
Jwiſchenfall gekommen. Der ſowfetruſſiſche 
Volſchafler in Waſdinglon fah ih, am 7. Mat 
gezwungen, bei Außenminiſter Hull einen 
0 Proteſt dagegen einzulegen, daß bie 
amerkkaniſchen Behörden den ſchwediſchen 
Dampfer „Columbia“ in einem ameritant⸗ 
ſchen Hafen ſeſthlelten. Dſeſes Schiff hatte eine 
Ladung amerikaniſcher Stückgüter an Bord ger 
nommen, 1 der Verladung ſchritken 
jedoch die amer| 1701 abe örden ein und 
verlangten, daß ein Teil des Stüdgutes 
wieder an Land gebracht werde. Da der 
ſchwediſche Kapitän des Schiffes, deſſen Ladung 
Ur dle Sowjetunion beſtimmt war, 

leine diesbezüglichen Beſugniſſe hatte, weigerte 
er ſich, der Aufforderung der amerllaniichen Be⸗ 
hörde nachzukommen. Schließlich ſah ſich die 


Das Ag lſche Meer ſteht m f 
heute volltommen unter der 
Kontrolle der Achſenmächte. Die 
Jnſeln Im nördlichen Tell dieſes 
Sergebletes find zuerſt beſetzt 
worden. Nunmehr It auch ber 
lüdliche Teil der Agäts In den 
Händen ber Sieger des Baltan⸗ 

elbzuges, Deütſche Truppen 
tehen auf Chios und Eubza, 
taliener haben die Kykla⸗ 
den bejeht: Amorgos, Anaphe, 
Jos, Thera, Naxos, Paros, Kea, 
Syros, Mykonos und Aen. 
Damit iſt die Front der Achſen⸗ 
müchte bis auf durchſchnitt⸗ 
lich 200 Kilometer an bie 
wichtigſten Punkte der Inſel 
Kreta, an ben F e in 
ib an bie 


dſplomatiſche Vertretung der Sowjetunion durch 
einen energiihen Wroteftihritt ge 
mungen, eine Beilegung bes Konflitles zu er⸗ 
reihen. Das ſchwedſſchs Schiff hat auf den 
fomjetruffifhen Proteſt hin U ich den ame» 
zitaniihen Hafen verlaffen diefen. Ob der 
beanftanbete Teil der Ladung nun mit 
dem Schiff nach der Sowſelunſon abgegangen 
t, oder doch in den USU, zurilckblieb, darüber 
verlautet bisher nihts. 


Grenzkommiffion für Aroatien 
Agram, 10. Mal 

Mit dem Sitz in Wien wurde eine 1 
Grenztommiſſion gebildet, der zen Ber 
treier von Deutfcland, Italſen und roatien 
angehören. Die Kommiſſton hat die Aufgabe, 
die Grenzen Kroatiens endgültig feſtzuſeßen und 
die Vermeſſung und Vermarkung zu Überwachen. 


Die Frontstellung 


SWN 
det 


Altertum (e 

16700 dleſe Infeln die Brücke ger 

bildet, auf der bie Griechen vom ella nach 
. hinüberwanderten. 55 war das 
Kerngeblet bes LH) Seebundes, der wacht⸗ 
vollſten polttifhen Bildung, zu der bie Hellenen 
im Altertum Fab Die Kykladen heißt 
Kreisinſeln, haben ihren Namen 

daß fie den Alten im Kreſſe um bie ee 
Infel Delos (heute Syros) zu legen ſchle⸗ 
nen, Naxos, die größte der Kykladen, zählt 
20 000 Einwohner auf 425 Quadratkilometer. 
Bis über 1000 Meter erhebt, ſich der höchſte 
Gipfel des anger Eilands, Hier wie auf allen 
Snfen ber Agäls hat oft die 0 ger 
wechſelt; Magebonter, Agypter, Rhodier und 
Nömer löſten einander ab. Vom 19, bis 10. 
5 ſtand Naxos unter der Peschel. 
venezlanſſcher Herzöge, ‚1560 bis 1820 gehörte 
f Reiche des Sultans. Eine ähnliche Ent⸗ 
wicklung haben alle Inſeln dieſes Seegeblels 


baher, . 


durchgemacht. Das 0 ber Kykladen ger 
Iegene Chios war vom 14. bis 16, Jahrhundert 
im Beſitz der Nepubfid Genua, Chios gehört 
u den größten Inſeln der Age, es, welt 924 

uabrattilometer Fläche und 75.860 Einwohner 


auf, ; 
Im Weltkrieg war die Kgäie das Aufmarſch⸗ 
11 file die Saloniki, Front der Entente, von 
er aus die b det Mittelmächte auf dem 
Balkan [hliehlih eniſcheldend erſchülttert wurde. 
eute beherrſchen Luftwaſſe und Marine der 
chſeunmüchte diefes Meer, von dem aus England 
auch diesmal einen entſcheldenden Stoß, I en 
Europa zu führen offte. Insbejondere file die 
beutiche Kriegsmarine iſt die unter ſchiolerlg⸗ 
Iten Bedingungen durchgeführte Gewinnung der 
Agäls⸗Inſeln ein Nuhmesblatt, England hat 
im Kampfe um das Mittelmeer hier eine ent« 
scheidende Position verloren, 


Nr. 1 


Das Mannequin fiel aus der Rolle 
Montevideo, 10. Mai 
Die jungen Damen „aus der beften Gefelle 
Magie die das Angenehme mit dem Nützlichen 
verbinden, indem ſie den jetzt reichlich unge⸗ 
mütlichen Aufenthalt in England mit einer 
Reſſe nach Montevideo vertauſchen, um bei der 
hier ſtattfindenden engliſchen Modeſchau 
mitzuwirken, h weiſungsgemäß der hier 
Tao Ade viel von der ſchönen Bein, en 
Inſel und ihrem Heimweh nach London, Laut 
einem hartnächlg kurſiexenden Gerücht 0 elne 
ber Damen bei einem HIN beim brltiſchen 
Geſandten, bel dem auch mit Whiokynſcht 
1 wurde, aus der Nolle gefallen und 
hat ihre Inſtruttlonen vergeſſen. Sie begann 
nämlich plöhlich mit den Ic 1 ten 
Farben ihre Lage auf der Inſel 
auszumalen und war krotz heimlichen Mer 
mühungen ihrer Tiſchgenoſſen nicht abzuhalten, 
alles mögliche auszuplaudern, was ſie unde, 
dingt verihweigen jollte. Das „ſchwarſe Schaf“ 
wird jet dadurch Henle daß ihr Bild nicht 
mehr neben Ihren Genoſſinnen in den hlefigen 
Hehblättern erſcheint. Umſo lebhafter aber iſt 
der Wunſch der A Damen, Miß Peggy 
perſönlich zu einem kräftigen Codtatt zu laden, 
denn man möchte doch gern noch mehr erfahren. 
2 


Neue Unruheherde in Paläftina 
Beirut, 17. Mal 
Die Unxuheherde in Palälſtina breiten ſich 
troß der ſchärſſten ee 
der Engländer immer mehr aus, an hat 
engliſcherſelts zunäcyft verſucht, die Kraber mit 
provlſoxſſchen Berſprechungen M Als 
dleſes Syſtem ſedoch erfolglos blieb und durch⸗ 
ſchaut würde, griff man zu brafoni 1910 Maß 
nahmen, Berhe lungen und Verſchleppungen. 
Das Ergebnis hiervon war ſedoch die allgemelne 
Aultee bewegung und die Bildung von zahle 
reichen Gruppen von Kreiheltstümpfern, die den 
Engländern ſchwer zu ſchaſſen machten. In einl⸗ 
nen Orſſchaften Iſt es ſowelt gekommen, van dle 
engliſchen Truppen von den Ara, 
bern be 05 Werden. 
en Gruppe 100 beſon · 
erorden 


u, 

t fort Uns 

gi auf andere britiihe Poltzelſtatſonen. Die 

ritifhen Behörden in Paläſting find 

volltommen desorlentlert über dieſe Urt 

des Kleinkrieges, der von der geſamten 
kerung unſetftützt wird. 


Greuelhjehe zufammengebrochen 

Genf, 17. Dat 
e Wehrmacht vor einem Jahr 
auf die Stätten der blutigen 
Kan ch 
ehblätkex 

NY e 8 
tied« 
maligen Aliiierten file 
hatten. Wie erinners 


evöl⸗ 


Siedle 


N öfen, 
Ye Toten errichte 
lich, brach ſeinerzelt die inſame Lüge von der 
Vi, Höhe des kanadiſchen Ehrenmals auf der 


Bimy-Höhe durch deulſche Truppen bereits kurz 
no Weben ee als Lſchtbll⸗ 
der bie Berötigung Helen Denkmals durch den 
ihrer in Begleitung zahlreicher ausländiſcher 
te] Blasen AL 
ett hat fid) sun der ftellvertretende Vor⸗ 
ſende der Krlegsgräberkommſſion des briti⸗ 
en Empire, Generalmajor Sir abian 
are, laut „Times“ zu der Feſtſtellung ver⸗ 
anlaht geh daß die Dentmiler entgegen den 
1 0 0 teinerlei Schäden erlitten 
fällen die nicht leicht behoben werden konnten. 
uch dle Frledhöfe ſelen, wie man durch eings⸗ 
nde Nachſorſchungen ermittelt habe, voll 
o m men unbeifäpig N 
Damit iſt wieder einmal eine niederträch⸗ 
000 Greuelkampagns durch ein offenes Gejtän! 
nis von brillſcher Seite endgültig auf Ihre ger 
wiſſenloſen Urheber zurildgefallen, 


Zwei Felertage verlegt 

Berlin, 16. Mal 

it Herr 50 die Erforbernilfe ber 
Krlegswirtſchaſt werden der l tote; 
(22, Mai) und ber d eine (12, Jun 
in dieſem Jahr auf bie nächſtſolgenden Sonn⸗ 
tage (25. Mai und 15. Suni) verlegt. Die ent« 
0 kirchlichen Beierlihteiten finden an 
leſen Sonntagen ſtalt. 


Der Tag in Kürze 


Neichslelter Baldur von Schirah empfing in der 
Meſcheſtatthalterel am Ballhaus die unter Fübrung 
von Minſſterſalxat Koſama ftehende japaniime Ju 
genvführer- Abordnung im Bellein des Fehetoflh, 
fete Kowarnit und ünterhlelt ſich längere Zelt mit 
feinen Güften, 

Der ſlämſſche Kulturrat, Ye Lellung von Mani 
Verſchgene tra] anlählih bet Eröffnung der Flame 
gen Kunſtausſtellung in Berlin ein, 

Vor dex Kanalküfte wurden am 18, F. ſeindlſche 

fe, die der Külte zu nähern verſüchten, van 
beutiher Marineartilierie mit Erſolg unter Feuer 
genommen und zum Mbbreben gesungen. 

Am Donnerstag Tief, wie verlautet, ein eng 
Illcher Kreuzer in Gidrallar ein, der Wefhädl; ungen 
am Hed und auf Peck zeigte und zur Ausbeſſerüng 
In bie Dods gebracht wurde, 

Die Mabriver Zeltung „Informaclones" neifelt 
An einem Seltartitel die Mahlliigen Noofenelis und 
Willtlen, Beide hatten Ihre ganze Wahlpropaganda 
Ian 9 06 ber _entflebenen Ablehnun 

inmifhung ber USA. in ben Europas 00 


ee e der h e als Ada Kl 


eher ber 
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„ h 

sihriftielter unter 

er Preffenbiellung 
des Werberats, Dr, Bed, eine Reife nach 
Haha gemast, m der Eröffnung ber 
deulſchen, Induſtrieausſtellung in Helfinti 
am 18, April belzuwohnen und ſich anſchlle⸗ 
hen mit einigen Wittelpunkten der finnie 
(en Ausſuhrinduſtrſe bekannt zu machen. 


Deutſche Sprache weltverbreitet 
Kaum einer der Schrlſtleiter war vorher un 
ünnland geweſen. Ste hatten allgemeingüftige 
ene von Land und Leuten bort, und waren 
beglerig, durch eigenen Augenſcheln alles ger 
nauer kennen zu lernen. — Der erſte Eindruck 
war, daß der Berliner wie der Hamburger von 
den Finnen als Sachſe angeſprochen wurde, Die 
Deulſchen werden in Finland 0 Sach 
n genannt, was daher kommen ſoll, daß im 
„ Jahrhundert erſtmalig 108 Kaufleute 
nach Finnland hinllber kamen. Die Sprache war 
den Befucern abſolut fremd und hat keine Ber 
wandſchaft mit einer anderen ihnen bekannten 
Sprache. Sie halten gelernt, daß das Volt dort 
u fiunſſcheugelſchen Gruppe gehört, ſie konnten 
ch aber vom Aussehen der Leute keinen rechten 
art machen. Sie ſtellten aber Ich, daß die 
Bebölkerung ſaſt durchweg einen nordiſchen Eins 
drud macht! groß, blond, blauäugig. 
Der Gmpfeng war mehr als herzlich, und es 
war erftauntic, welche Verbreitung die beutjce 
Sprache in Finnland hat. Nicht nur die Her 
ten von ber Regierung und Wirtihaft, mit de. 
nen fie zuſammenkamen, sprachen faſt durchweg 
dich, und meſſt fegt ehr gut, ſondern auch 
wenn man in den Straßen, Fin x nicht 
fand, tam bald jemand zu Hilfe, der auf deutſch 
e nötige Auskünft geben konnke. 
Aebeitſam und ehrlich 
Finnland hat ſchwere Zeiten hinter und 
{ft im Wiederaufbau begriffen, Die Erna ee 5. 
tage ift fehr LA e Hauptnahrung der 
nnen, 1. 0 50 liclich aus Fiſchen und 
artoffeln. r Mangel wird aber vom Volt 
mit mufterhafler Geduld 9 Der Finne 
it ein großer Patriot, und liebt fein Land mit 
den vielen Seen und den unendlichen Wäldern 
über alles. Seiner Natur nach ift er meſſt ernit 
veranlagt, und vor allem iſt er ein eiferner Ar⸗ 
heiter. Wohin man auch kam, überall ſah man 
Arheltswillen und entiprehenbe Leiſtungen. 
Es wäre falſch, Vergleiche zwiſchen Finnland 
einerfelts und den balliſchen und anderen Län⸗ 
dern im Oſten und Südoſten zu ſuchen. Bei Uns 
kerhaltungen über wirlſchaftliche Probleme 
konnte man ellen daß die Finnen ſich an 
Talfachen hielten, nichts verſchleierten und 
nichts übertrieben, Der Grund hierzu A Teiht 
Bauten, Es gibt in Finnland ſo gut wie keine 
n, und fie üben auf die Mirtſchaft keiner⸗ 
et Einfluß aus. Daher ift bie Wielſchaft Finn⸗ 
lands nicht angefault, und es gerrſcht eine be. 
wundernswerte Ehrlichkeft im Lande. Es geht 
ſowelt, daß Haustüren, namentlich auf dem 
e, jelten verſchloſſen werden, Diebftähle 
Im fo gut wie unbekannt, der jüdiſche Hehler 
lt. 


In der Saung 

Was man von den Häuſern ſah, machte einen 
uferorbentlid; ſoliden Eindruck, und 1100 der 

jünheltsſiun ber Finnen it ſtark entwidelt, 
was durch Hausſchmick und die vielen Blumen 
zum Musdrud kommt Das Sauberkeitsbedülrſ⸗ 
nis der Finnen wird verauſchaulicht durch die 
vielen Bäder, die auch bei keinem Bauernhauſe 
fehlen. Es find diefes Schwitbäder, Sauna ges 
Sant wo ar 510 aus 60 uc denn 

ſwizen gebracht wird, und wo man ann 
a geweichten Pie peilfht, um das 


18. Fortſetzung. 


In ben folgenden Stunden zunächſt noch ſcho⸗ 
zend, dann wieder alles fordernd, was der 
Wagen habet vermochle, jo wurde bie 
Rrillungsfa hrt weitergeführt. 

Als es zu dämmern begann, fuhr man auf 
ſchmater Straße durch einen hohen Kleſernwald. 

Mit 19 55 Geſchwindigtelt ging Luß in eine 
ee Hinein, 

in kurzer, jäher Auſſchrei zerflatterte aus 
dem Munde der Frau im i 

Mitten auf der Straße ſtand maleſtättſch 
und ftolg ein Hlxſch. 

Blitſchnell eit 85 das Lenkrad herum. Die 
Brenfen kreſſchten. Staub und Steine wirbel« 
ten auf Der letzte ſcharſe Ruck riß den Ober⸗ 
Lörper ber Frau aus dem Wagen, die den Bei. 
Maschen , am e verfehlt hatte. Im 
Ne ‚en Bruüchteſt der Sekunde packte die Rechte 
% Maunes zu und 11 Doris auf den Sit zur 
klick. Die Selbe des Überanzugs ging dabei in 
ſohhen. 5 

Luß Hatte den Wagen abfangen können. Er 
and zwar mil ven Worberräbern bereits im 

trofiennraben, Lich ſich jedoch obne, weiteren 
auf die Straße zurückfahren, da die Hinterräder 
gut griffen, 

Der Hirſch hatte inzwiſchen In welten Sprilns 
gen den ſchültzenden Wald aufgeſucht. 

„Alle ele leuchte Auf: „Das ging hart 
auf Hart! Wir waren auf einen halben Meter 
auf ben Burſchen heran!“ 

Nun wandte er ſich zu Doris um, 

485 Sie ſich Schapen getan?“ 

ein“, antwortete fie, Gore Stimme war 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonnabend, 17. Mai 1941 


In Finnland heilen alle Dentschen Sachsen 


Das Land der vielen Seen und unendlichen Wälder ift völlig judenrein / Bereftiwilligkeit zur Mitarbeit am neuen Europa 


Blut in die Haut zu treiben, worauf eine Ab. 
waſchung folgt, die im Winter oft durch ein Loch 
im Eiſe in entſprechend kaltem Waſſer erfolgt. 
Dieſe, man möchte Jagen age Sltte, pro» 
bierten auch einige der deutihen Schriftleiter 
aus, und au ihrem Erſtaunen fühlten fie ſich nad 
her beſonders wohl, 

Der Kraftwagenverfehr Finnlands iſt trog 
Mangel an flüffigen Betrlehsſtofſen kaum einge 
ſchrünkt. Man iſt allgemein auf die Berwen⸗ 
ung von Pasgenergtoren mit Benutzung von 


Holz und Holzkohle übergegangen. Die Genera- 
tloranlagen find teilweife hinten am Wagen ans 
gebaut, teils werben ſie in einem kleinen Wä⸗ 
Ba nachgezogen. — Finnland hat 


genug 
ol, und gerade die Verwendung desſelben zum 
Antrieb von Kraftwagen. nu dazu e 
in gewiſſem Maße bie zurildgegangene Ausfuhr 
durch einen vergrößerten Heimtonfum auszuglel⸗ 
chen, Hinzu kommt die Verwendung von gröher 
zen Holzmengen für Behelung, und der Bau 
von aldi Solche Holzhäuſer werden als 
Maſſenfabritatſon von pexſchledenen finnilhen 
ih hergeſtellt, ſie ſind zweg mäßig und Ile 
ig, und man jeht in Finnland fogar pollnung 
auf Ihre 1107505 den — Ein bejon« 
ders auffallendes Erzeugnis Finnlande ift Bir 
kenſperrholz mit einer 0 r ſchönen Maſerung, 
das hell oder dunkel gebeſzt, für verſchledene 
Iweche, auch für Täfelungen, Anwendung findet, 
Sen von feinem Holzreichtum beſitzt 
Finnfänb auch Metalle, wie Kupfer und Nickel, 
deren Ausbeutung und Sapatt dem Lande einen 
uten Nußen abwirft. le vielen Flüſſe und 
en ermöglichen in hohem Maße die Muss 
Ac von elfen Auf dleſem Gebiete 
iſt ſchon viel geleiltet worden, und weitere Kraft⸗ 
werke find in Ausſicht genommen. 


Die Grüße Finnlands 
Finnland iſt bereit, ſich der neuen Lage in 


Eutopa anzupaſſen. Der Handel mit Deutſch⸗ 
land ſoll ſtark erweitert werden. Finnland bes 


reltet ſich darauf voz, feine Ausfuhr entſprechend 
dem Bebarf Deutfielands zu organifieren, und 
was die Einfuhr deulſcher Waren betrifft, die 
ſich naturgemäß, in Cuba Meile vergrößern 
wird, fo joll gerade die beutfhe Induftrieausftels 
lung die Möglichkeit dazu geben, die iunſſchen 
Wiriinafistreife, und im weiteren Slune das 
7 finniſche, Volk, mit den Lelſtungen der 
eulſchen Induſtrie bekannt zu machen. 


Es war auf einer Veranſtaltung I? Ehren 
der deulſchen Schriftleiter, daß die finniſche Oich⸗ 
terin, Frau Talvib, das Wort ergriff, um bie 
Gefühle der Finnen Deutſchland gegenüber au 
ſchildern. Ste erzählte, wie 0 einmal für e 
altes Mitterhen einen Brief an deren in der 
Best weilende Tochter ſchrelben mußte. Was, 

ie alte Frau fie zu schreiben bat, war immer; 
wieder das Wort „Grüße“. Mit dieſem Wort 
ollte alles 561 werden, was die alte 
rau ihre Tocher wiſſen laſſen wollte, ihre 
ſſebe, ihr ftündiges Gedenken, und ihre Sl 
nung auf ein inniges Sichnerſtehen. — Und lo 
bat die finniihe Dihterin die deutſchen Schrift 
Teiter, bei Ihrer Nüdtehr in die Heimat Deutſch⸗ 
land die Grühe Finnlands mitzutellen. 


Erfindüng eines Landwints 


Bad Kreuznach, Dem Landwirt Karl 
Weber aus Grolsheim Ift es nach jahrelangen 
cer ent gelungen, einen neuen Mähdre⸗ 
ſcher herzuſtellen, der für die Landwirtſchaft 
von hohem Wert fein wird, Der Erfinder 
opferte fein ganzes Vermögen bei jeiner uner⸗ 
mildlihen Arbeit, Wie es heißt, ſoll es möge 
lich fein, mit dem neuen Mähbrefher die Lei. 
1 gemalt zu fteigern. Da das Getreide 

urch die Maſchine gleſchzeltig geerntet und 
ausgedroſchen wird, kann dle auf dem Felde 
fertig in Säge gefüllte Frucht ſofort in dle 
Milhle abgefahren werden. 


Eine Dog. Helſerin gibt einem Kradfahrer aus Ihrer Verbandlaſche ein Mittel zur Ver. 


Hütung von Erkältungserkraukungen. 


ganz ruhig. Rur die Hände lagen ein wenig 
Audend auf den Knien, 

„Gott ſel Dank!“, e es Luß, der ſich 
das Haar aus der Stirn ſteich. „Hatten Sie 
Angſt, Doris?" 

Da ab fie zu ihm hin. Groß und klar was 
ren die Augen. Ein kleines, 6 5 Lächeln 
ſtand um 5550 Mund, 

„Merfwirbigerweife — nein, Lutz!“ 

Lit e Ran 1 10 von EL, 0 1 0 

eingefangen für ein paar Herzſchläge lang. 
Er wahl ſich mit Gewalt davon los reißen; 
denn die Augen der Frau wichen nicht von den 
ſeinen. 

„Mal fehen, wie unſte Kiſte die Sache übers 
ftanden hat“, murmelte er und ſprang aus dem 
ührerfih. Prilſend umſchritt er den Wagen. 

„Die e find erledigt“, bemerkte er 
dann „Ein Glück, daß wir zwei Erſaßreiſen, 
miigenommen haben.“ 5 

kun erhob fh auch Doris und half dann 
beim Auswechſeln der Räder. 

Nachdem der en wieder ſahrſertig war, 
ſuchten fie nach einen Waſſer und konnten ſſch 
nach kurzer Zeit in einem Bächlein dle Hände 
waſchen. Langſam schritten fie Seite an Seite 
zurlic nach deim Wagen. 

Die Dunkelheit brach raſch herein. Hinter 
den Wipfeln der Kiefern ſchob ſich die Sichel 
des Mondes hoch. 

In mäßiger Fahrt ging es heimwärts. 

Einmal — inmitten eines Waldes — ver⸗ 
hlelt Luß plöhlich den Wagen, 

„Was if los? Was wollen Sie tun?“ fragte 
Doris erſtaunt 


(Aufnahme; Eva Satow) 


„Nur — dies!“ ſagte Lutz ruhig, drehte das 
Licht der Scheinwerſer ab, neigte ſich zu der 
Frau hin und nahm deren Kopf in beide Hände. 

Lange, lange wollte Lutz Jeine 50 nicht 
von den ihren löſen, hing wie ein Dülrſtender 
an ihrem Munde, ber geſchloſſen und unbeweg⸗ 
lich blieb. 

Bis Doris Hartau den Druck feiner Hände 
nicht mehr spürte und den Kopf abwandle. 

„Fahren Sie welter!“ 

Mic aus einem Traum erwachend titete 
bh Lutz auf, Mechanisch griff feine Hand nach 

em Schaliſchlüſſel. Die Scheinwerſer lamm: 
ten auf, der Motor ſprang an, 

Zehn, zwanzig, dreihig Kilometer wurden 
zur e Keiner ſpeach ein Wort. Allmäh⸗ 
lich kam In dem Manne ein beklemmendes Ges 
fühl auf Mitten auf breiter Straße mußte er 
erneut der Wagen zum Halten bringen. Fern 
glommen die Echter der Stadt auf. 

„Poris!“ begann Luß ſtocend. „Sind Sie 
mir böje?“ 

Die Frau hielt den Kopf zur Seite gewandt, 
fo daß er ihr Geſicht nicht ſehen konnte, 

„Sie haben mich beleidigt, Lutzl“ Hang es 
dann zurild. Ein wenig bebend und unſſcher 
war dieſe Stimme Kalle) 

Der Mann legte leicht ſeine Hand auf ihre 
Schulten. 

„Doris — bitte! Kehren Sie doch nicht immer 
die unnahbare Dame heraus] Tief im Herzen 
drin find Sie doch ein liebes, kleines Mäder .“ 

„Ich bin kein Mädel. Ich will auch nicht it 
gendeins fein, daß — aber Sie reden ja Unſinn, 
Herr Eggers] Fahren Sle nach Haus. Oder 
wollen ie, daß ich den Reſt des Weges zu Fuß 
zurlidiege?" 

Hand« 


Luß beugte fih vor und löſte bie 
rent. 
„Verzeihung!“ fagte er, dann fuhr er weiter. 
0. 


Kurz nach der Mitlagspauſe betrat Lutz die 
Verſuchshalle, in der auch der rote Spottzweir 
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Das Unterhaus in Trümmern 


Churchill braucht ſetzt nicht mehr in bom⸗ 
barbierte Küſtenſtädte zu fahren, um „ordent⸗ 
lich erfrischt“ zuriſazutehren. Et kann ſich zu 
Haufe erfriihen! 


14808 Eine im 5 0 Tell von 
Chikago gelegene Großbank war kürzlich ber 
Schauplatz eines Raubverſuches, der auch für 
. Verhältuſſſe als recht außerge⸗ 
wöhnlich bezeichnet werden kann. Eine 1 0ů 
und ſehr elegante Dame, die ſpäter als dle 
Jöläyrige Mary Schuch ibentifigiert werden 
konnte, drang in das Privathllro des Olrektars 
ener Bank ein und rief: „Unterfhreiben Sie 
ofort eine Anweilung auf 500 Dollar, und 
ordnen Sie an, daß mir das Gelb 115 aus · 
bezahlt wird, Sonst Iprenge ich mit Nitroglgze⸗ 
rin das ganze Gebäude in die Luft!“ Die Bes 
ſucherin halte indeſſen ihre Handtasche lh 
und hielt dem Direktor in der Tat zwei Fläſch⸗ 
chen vor die Naſe. Dieſer ſchrleb ohne weiteres 
die Anwelſung aus, geleitete dann die Verbre⸗ 
cherin zum Vizedirektor, N Gegenſignatur 
nötig war, und dann an die Kaſſe, wo die Aus. 
den des Betrages prompt erfolgte, Auf 
em Wege dorthin hatte jedoch der Direktor 
‚Gelegenheit, einem der Bankdſener ein a dle 
zeichen zu geben. Dieſer lief ſoſort auf die 
Strafe und holte einen Schutznann. Auf dieſe 
Weſſe wurde die Unbekannte verhaftet, gerate 
als fie mit ihrer Beute das Bankgebäude ver« 
laſſen wollte. Auf der Polizeistation ſtellte es 
ſich dann heraus, am die geltpeften Fläſch⸗ 
chen nichts anderes als beftilliertes Waſſer ent⸗ 


hielten. 
Wüften Sie gchon... 


„ daß das üffefte deulſche Kochbuch aug dem 
12. Jahrhundert ſtammt Die Kbiiſfin Hiſdegerd 
von Bingen hat es geschrieben. 

. daß ein amerlkaniſcher Gärtner alte, karte 
Bäume beim Umpflanzen einfach chloroſormſerk hal. 
Sie überftaben hierdurch das Uusgraben, den Traue, 
port und das Wiedereinſeßen viel leichter als „bei 
Bewuhtfein", 

„ daß anonyme, Brieſſchrelber heutzutage don 
durch die an kleine (Speichelmenge, die beim 
Anfenhten der Brlefmarte oder Julleben des Kur 
deris jurüdbleibt und eintrodnet, unter Qubllfe 
nahme der Blulgruppenunterfuhung berführt wer. 
den können 
— — ¼-— —-¼- — 


fiber ftand, Zu feinem Erſtaunen wollte eben 
Doris Harlau, die in der Halle allein geweſen 
war, ben Wagen beiteigen. 

„Sie wollen doch nicht etwa te 
tief Lutz raſch und war [Kom an der Gelle ber 


Frau, 

Ein kühler Blic ſtreiſte Ihn. 

„Das will ich allerdings!“ 

„Der Wagen Ift nicht fahrfertig“, wiverſprach 
Luß böſſſch, „Nach der gestrigen Fahrt muß ex 
erſt genau durchgeſehen werden.“ 

„Ich will damit fahren. Alles andere küm⸗ 
mert mich nicht.“ 

Mit flintem Griff hatte Lutz den Jundſchlülle 
Kun fl genommen, der bereits im Säle) 

eckte. 

„Sie dilrſen den Wagen auf keinen Fall ber 
nußen!“ fuhr er fort. 

„Wer hat hier zu beftimmen? Sie — ober 
ich le klang es [darf zurück. 

„Ich trage die Verantwortung fir den Mar 
gen“, entgegnete der Mann ina und unbelert. 
„Wir hatten geſtern einen Unſafl. Der Wagen 
Muß erſt überholt werden, vorher ift er nicht 
sicher zu fahren,“ 

6 „Dan überlalfen Sie getroſt mir, Bart — 
gere 

„Aber, ich habe auf der Rückfahrt ſelbſt Mir 
derflünde in der Lenkung gespürt!“ wandte Lu 
erneut ein. } 

„Ich weiß Miberftände ſtets je überwinden, 
Sue Sie mir den Schlüffel meines Wagens!“ 

„Nein“ 

Kurz und knapp hallte das Wort Im Raum, 

Die grauen Augen da vor ihm blitzten auf, 

„Sie verweigern mir einen Dienſt — für den 
Sie bezahlt werden?“ 

Unter dieſen harten Worten mußte NG der 
Mann zwingen, klaren Kopfes zu bleiben, Im 
gleichen Augenblick erſtand vor ihm klar aufges 
zeichnet der Weg, den er zu gehen hatte. 

„Ja. Ich welgere mich.“ 


(Fortſetung folgt) 
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Lihmannftäbter Zeitung Sonnabend, 17. Mai 1941 N — 
Re [ hinein. Es gab einen Ruc burch das ganze Saw Hus dem Osigauen 
rn 0 3 Eucahlung von Alfred Richter 


werk von unten bis oben. Schindeln glitten 
vom Dach ins Waſſer, bie 1 0 ächzten und Graubenz. Polniſcher Gemwaltven 
bogen fi) bis nahe ans Sylltſern. Die Treppe brecher gefaßt. Der Graudenzer Kriminal 
anlegen neue Steondnogt, trat [sin mt bebte, das [male Treppchen empor zum Boden polizei gelang es, unterftilht von Drispoligels 
Sf an nähen Tag kam die, große zaun, Ader fein Schiel dam non broben, fein Bepärben und Gendarmerlebeamten, den 2e 
e Rufen, fein Weinen, Überhaupt fein meyſchlicher rigen polniſchen Berufseinbrecher Viktor Hu 
Nun ſtand in dem Braufen des raſenden Laut. Die Männer tafteten ſich die glliſchlgen szcaynifl, gebürtig aus dem Kreiſe Thorn, ohne 
Elemente nur noch Fiſcher Dortens Häuschen Stufen empor und ſtießen die Tür 9 9 e ſie ſeſten Mo Hui, tnafeft zu machen. Nach feinet 
allein, Alle anderen waren weggeſpült. Und in das Felaß drangen, mit aufgeriffenen Augen eltnahme durch Thorner Polizeibeamte ver 
plelleſcht hätte auch Dortens Haus icht fo lange und ſtoßweſſe atmend, denn fie glaubten vom chte er dreimal zu entfliehen, wobet er aut 
ſtandgehalten, wenn es nicht auf dem einzigen blanken Hans dt zu fein, zu ſpät zu ben Dienſthund des ae Beamten 
kleinen Hügel der Inſel gethront ate kommen, vor ch ef gen Greſſe Au Jinben mit dem Meſſer verfehte. Kruszezynſki, der 
Die Wehren des ganzen Küftenftrihes waren „02 Ttappien te Schritte von gelber ab. unverfälſchle Typ des polniſchen Gewaltvers 
alarmiert. Der donnernden Wucht der ſchmet. N N 
ternden See ſeßten die Menſchen ihre Berbiffen, einer da war, der die Richtung anfteuerte und 


und es ging durch ihren Trupp eln fte be. brechere und ein 0 Volteſchäd⸗ 
beit und ihre Seelentraft entgegen, und als die Kommandos brüflte, Alles andere wollten 


freiteo Kufenmen unbeweglich fanden Ne, wie king, it überführt und neltändig, feit Auguß 
Inh e kn Sinner A tu 2 und le She 
155 e Ingeinmigen in eng zit Neon tagen, Zn IR 71102 hm 0 eine stündige Handlungen in Straden, 

er zajenben Natur Strandvogt © 5 Ne ien 

Dort abſchließende e Dur funbament, J als irgendein Menſchen,⸗ 

el 


ab. Ebeuſo langfam taten es Ihm bie anderen m Krelſe d [onie in den 
ar 
b, k. aus, die Pflicht. er dei 
ab, konnte er ſagen, daß zwar an Iebendem und b. Bird e 10 ihm über den Rücken empor. E hanbfungen erub! Aus Haben, 
nichts mehr als das in der Ferne bahintreibende und Lee alle Stüde zu fülen zu Ehren deffen, lnruhe verſeht. 


von einer kaum begonnenen grübleriſchen Ode 
guſſcheuchte. 9 10 

Und nun fuhren fie wiederum hinaus, ber 
Nahen der See riß ſich vor un auf, und fle 
ſebrauchten ihre Ruder, daß die Muskeln zite 
exten, wurden gehoben und ſackten ab, offen 
Waſſek, das ihnen das Meer wie voll Hohn in 
Eimern, In Kübeln, in Tonnen zufchittete, bifr 
fen die Zähne zuſammen, ſchloſſen die Augen, 
hörten nichts, ſahen nichts, dachten nichts, und 
ſie brauchten auch das alles nicht, wenn nur 


otem Fut nicht eben viel geborgen war, Men⸗ 
55 aber zählten nicht zu den Wei 'en, und 
arauf kam es doch vor allem an: all die Tapfe⸗ 
zen zu retten, die da draußen auf einfamer Infel 
als Borpoften jahtaus, jahrein ihr Leben auf 
das Spiel ſetzen. 


Während der Strandvogt drinnen im Miro 


nach. Der Schullehrer aber verkrampfle die Deulſch⸗ Ey 
Fi 7 „Eylau und enburg Elnbruchsbieb⸗ 
ache feiner, Sünde Inelnanber, und eine eln Tähte in Gaftwirtihaften unde Kolonkaltaren⸗ 
Nun, lange hätte eg nicht mehr dauern dur majeltätiihes Glücksgefühl gebot in feinen Her» f FH 
fen, dann Wehe von licher Dorlens Anwefen zen, ganz ant das HH, au rühren und in Fur e Ken un 1 2100 wird! 
Gebäft zu finden gewefen, Aber noch ſtand, zer. was er hier geſehen hatte. „Kernholz“, mur⸗ 
aauft zwar und Sin um Umbrehen, das melte der Dichlermund, und ber K tach, war 
Haupthäuochen. Ställe und Nebengebäude waren in dieſem Augenblick auf feine Naffe To ſtolz, 
c 9 BALD. ACH 97 510 55 00 155 Il Dann bez Aan eben den a CHE 
“ 9 e Vorderwand, die alsbald nachgab um! 9 mitgebrachten ubl, Jah neben dem alten Dor⸗ 
e eee AT tel und Steine auf die Männer ſchüttete. So ten, der mit unnahbarer Miene in feiner Bibel 
nicht getan, und faufhten mit an hinge 10 190 fie, wie in einem böſen Traum, ohne las, fein Weib, bie alte Grit, als wäre es wie 
worfenen Worten ihre Eindrücke aus: daß es enutzung einer Tür gleich mitten in das Haus alle Tage» und — ſtrickte. 


ſogar geglückt war, die uralte, halbtaube Geeſche 
Wirtschaft der L. Z: 
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noch im lezten Augenblick aus ihrer wanfenden 
Der große Auftakt Zur europäischen Erzeugungsschlacht 


Aus dem Generalgouvernement 


Tomoſchow. Eine werdende Textil, 
zentrale des Generalgouperne⸗ 
ments. Der Generalgouverneur weilte bies ominift 
fer Aape In e Die Stadt ift bekannk⸗ Ii Recht 
lich früher durch die Arbeit deutſcher Tuchmg⸗ 8 
her wiriſchaſtlich wichtig e Jetzt ift fie 
175 auserjehen, die Tertilgentrale des Gene⸗ Wat 
talgouvernements zu werden. Während einer“ Sonneng 
Kundgebung wies ber Generalgeuverneur in] Sonnenu 
elner, Anſprache auf dieſe Pläne hin und ſagte, 


Kate ins Leben zu reißen, obwöhl fie ſich wie 
unſinnig dagegen gewehrt hatte — wie ihnen 
Fisches Meſch erst breimaf hintereinander aus 
dem Boot ind Waſſer gefallen war, bewegunge⸗ 


los wie ein falten 5 Sack und betäubt durch 
den Berluft ſeiner Habe — dann die Augen 
der jungen Imke, wie fie ihren Braulſchaß ſamt 
den Truhen, darin er lag, zu Bruch gehen ſah 
und ſie ihn verlaſſen mußte, um wenigſtens vas 
nadie Leben zu reiten — und ob fie wohl alle 
geſehen hätten, wie Eibo Ulenas Geldscheine, die 
er eben noch elumal, ſchon von der Flut bis zum 
Lelb beipillt und unter ihren Stößen hin und 
ber wankend, hakte nachzählen wollen vorm Ein» 
ſtecken, ihm ſamt allem, was da noch an Beweg⸗ 
lichem lag, nahe vor der Naſe weggeſchwom⸗ 
men waren, hinaus in die See, die 0 on ganze 
Königreiche e hatte; was hatten da 
wohl des gelsigen Eilo Utena paar Hunderte zu 
bedeuten? So geſprächig waren fie nicht oft, bie 
harten Kerſe, aber das machte heute wo) ht die 
de de den über den Erfolg, den fie bis 
dahln dem blanken Hans abgerungen hatten. 
Dann kam ber Strandvogt Larſſen aus ſelnem 
Büro heraus und befahl: „Fertigmachen]“ Er 
nahm ſein gutes Glas vor die Augen und bes 
ſpähte damit: den N Die See war noch 
um keinen Strich ruhlger geworden, fie hatte 
welter gewühlt, gerammt und gewitet, Aber 
noch fa) er in der Ferne einen immernden 
Bunkt. Sie Sonne durfte — das geflatteten ihr 
‚erabe bie Sturmwolken — ein paat Minuten 
ihre Lichlſprere herabſchießen und traf hamlt 
11 552 auf Fiſcher Dortens Häuschen. „Es ift, 
aß wir ſie ja nicht verfehlen“, faqte der blaſſe 
blonde Schullehrer. Auch er hatte ſich einge⸗ 
zeiht, das war ſelbſtverſtändiſch am Strand, und 
niemand konnte ahnen, daß ihn der Alarmruf 


die neue linie 


Im Mol- Heft, 


Bulgariens Schönheit 
In wundervollen Farbaufnahmen 
kamen 


Genen des Rittorkreuzträgers - Deutschlands 
politische Karlkaturisten — Ergebnis das Tirel- 
blatt: Wertbawerbs — Relserzählung - Sporl- 
hotel am Obe flach = Barliner Thesterbericht, 


Prois RM 1.— 
VERLAG OTTO BEYER LEIPZIG. BERLIN 


Breslauer Messe am 21. Mai 


Die Breslauer Mefle kon 21. bis 25. Mal 
1941) wird der große Auftakt zur eurgpälſchen 
Erze au b werden, die unter Führung 
un Och ber Kö fenmädjte dem ganzen Kone 
9211 0 unbedingte Rahrüngsfrei⸗ 
Dei ſchern ſoll, die unfer Landvolt der deut⸗ 
hen Natlon bereits durch den Einſaß aller 
Kräfte nach den Zielfehungen natlonalfozlalſſti⸗ 
beer Erxnährungswirtſchaft errungen hal. Ohne 
er weltbekannſen Leſſtung der deulſchen Indus 
ſtrie, des Handels und aller übrigen Wiriſchafts⸗ 
0 je 19 7 zu tun, darf man wohl ſagen, 
ah im Mittelpunkt der für den ganzen Slid⸗ 
oſtraum bedeutungsvollen Meſſe die Geſtalt des 
unvergüng lichen deulſchen Bauern 
ſteht. Der e It mit plelſeltigen 
Hallen, und Freſlandlehrſchauen vertreten, die 
neben dem Landmaſchinenmarkt dem bäuerlichen 
Beſucher zahlreſche Anregungen und Lernmög⸗ 


lichkeften bieten. 
fle anungen und zwiſchenſtagtliche Wirt ⸗ 
ſchaſtsbeſprechungen werden den gemelnlar 
men Au enen n ber kontinental⸗europäſſchen 
Nationen dienen und 9 0 Wirtſchaftsge 
meinſchaft vorberelten, deren Struktur ſich 
bereits aus der Zuſammenſetzung der Ausſteller⸗ 
Lifte zur Breslauer Meſſe erkennen läßt. Neben 
dem Generalgouvernement und dem Protektorat 
im hier in der Geſamtzahl von ber 1500 Aus⸗ 
tellern die ſildoſteuropäiſchen Länder vertreten: 
Bulgarien, Rumänien, Slowakei, Türfet und 
Ungarn. Aus der Enge bes ſchleſiſchen Raumes 
hat ſich der Wirkungsbereſch der Meſſe damit 
nach Norden, Oſten und Silbolten -erweltert. 
Dementſprechend ft eine erhebliche wel ⸗ 
tere te be den der Beſucherzahl zu ers 
warten, die in den Jahren 1085 bis 1099 non 
120.000 auf 200000 angewachſen ift und iin 
Jahre 1040 bereits 300.000 erreichte, 

ſeſondere Anztehungstraft für das deutſche 
Landvolt wird im ee Linie vom Landmaſchl⸗ 
nenmarkt, der ſchleſſſchen Landestlerſchau und 
vor allem von ben e en des 
Reichs nährſtandeg 10 hen, Ihnen wird jedoch 
auch das beſreundele Ausland erhöhte Aufmerk⸗ 
ſamtelt zuwenden, um aus den bargeftellten 
Grundlagen der deutſchen Erzen nag acht und 
aus den Nichtlinſen der deütſchen Agrarpolltit 
weitgehende Nußanwendung zu ziehen. Piel iſt 
noch im Tandbwirtihaftlichen Aufbau ber i 
ſchen Länder nachzuholen, um das Ziel einer 
kontinentalen Nahrungsſreſhe elt zu 
erreſchen. Man hat heute ganz allgemein er« 
kannt, daß Im Europa ber Aufunlt nur das Volt 
hungern wird, das ſelne Kraft nicht nutzt. Für 
alle gelten nun bie Ziele, dle uns aus den Par 
zolen det Erzeugungsſchlacht bereits bekannt 


Erftaufführung in Litzmannstadt: Der Feldherr“ 


Ein großes Sreiheitsoraforium von Georg Stiedrih Händel 


ſewagtes Unterfangen, 
eines ber bebeutendſten Werke Georg Friedrid, 
Händels: „Der Felpherr“, in der Bearbel⸗ 
lung von Dr, Hermann Stephan, zur Auf⸗ 
führung zu bringen. Der äuherft rührige Leiter 
des tädtiihen SinfonioOrdefters, Adolf 
Bautze, hatte dazu die Snitiatioe ergriffen, und 
es kaun bereits eingangs unterſtrſchen werden, 
100 dieſem 1 eln ſehr beachtlicher und 
ſchöner Erfolg beihieben war. 

Am vergangenen Donnerslggabend bot die 
Sporthalle am HſtlerJugend⸗Park das übliche 
Bild eines recht 51 5 tend das beſte 
Zelchan bafir, daß dle Mufitfreubinfeit in Ei 
mannltabt keineswegs nachgelaſſen hat, Di 
hiefige Erſtaufführung dieſes gewaltigen Frel⸗ 

‚ehlsoratorlums wurde denn auch zu einem Er 
ebnio beſonderer Ark. 

Unter den Hündelſchen Schöpfungen. nimmt 
„Der Feldherr“ zweifellos eine hohe Stellung 
ein, denn 1 55 105 tritt ſelne ganz hervor 
ragende fünftlerijhe Snipiration zutage. So 
vermag dleſes Werk des deutſchen Meifters des 
muſttaliſchen Barocke, vor allem nach der tert 
lichen Neufaſſung, die in ihrem Geſamtauſbau, 
als glücklich gelungen bezeſchnet werden kann, 
auch uns Heuligen viel zu gehen. 

Die Geltaltung wurde dreiteilig norgenom» 
men und gliedert ſich In e'n Vorſpfel“ (1, Teil), 
„Auf der Walſtatt“ (II. Teil) ſowie „Die Zur 


Es war gewiß ein 
0 


elnes Genies iſt. 


ildbleibenden" und „Einzug der Sieger 
(III. Teil), Das Ganze lat It befonbers 
durch die klare Line der Ke bie ſtraſſe, 
Aneraengende Kraft der Rhythmik und die ſee, 
liſche Tiefe des Empfindens aus. Dies sh 
unmittelbar und eindruckoſtark aus dieſer Muftt, 
denn Händel verfteht ſeden Au len und führt 
alle in die NE feiner großen Kunſt ein, 
Auch „Der Feldherr“ ift daher ein Tongemälbe 
im wahrften Slune des Wortes und von wahr⸗ 
haft gigantiſchen Ausmaßen. 
Georg 117 65 5 Händel gelang es, die groß⸗ 
artigen Mittel der geiſtlichen Muſit mit, den 
ſlegreich e Hellſcheithen der weltlichen 
Mufit zu vereinen, Seine Werte waren, wie 
es 3. B. Chrofander treffend ſagt, feine Kirchen» 
muſit im direkten Sinne, denn er hat niemals 
danach geſtrebt, in der Kirche einen Zufluchts, 
ort filr % u finden, Nur aus diefem Grunde 
fonnte ex feine len erfüllten, und nicht allein 
le feine Zeit, ſondern auch für 5 ‚Zeiten 
wirfen, Eine ber lebensvollſten Darftellungen 
feines unermüdlihen Schaffens aber vermittelt 
uns fein reiheitsoraforium „Der Feldherr, 
das das beſte Zeugnis der übergroßen Kra| 
Und fo ftehen wir von Au⸗ 
lang an im Bann ber Handlung, deren Perfor 
nen und Charaktere ſich ſeſt umeiffen auf dem 
Untergrund des Geſchehens abheben, 

Das vieljeitige und anſorderungsteiche Werk 


1500 Aussteller der südosteuropäischen Länder 
find und F deren Erreldjung das deulſche Land⸗ 


der Erträge, Nutzung des Brachlandes, Schaſ⸗ 

fung einer mirtfhaftseigenen Fuftermltlel⸗ 

Grundlage, Einbeziehung der geſamten Wirt⸗ 

Ichaft im „Kampf dem Verderb“ und unbedingte 

1 155 bes Bauerntums zum angeſtammten 
oben. „ 

Es gehört in erfter Linie hierzu die klare 
Erkenntnis der Folgerichtigleit, mit der bie 
deutſche Bauernpolitit von der Schaf⸗ 
fung des Reſchserbhofgeſeſſes und einer 115 alle 
ſorechten Marktordnung ausging. Hlermit wurde 
en e von Bauernhöfen. 
ein Ende gefeht und die Einheit von „Blut und 
Boden“ zur Staatsidee erhoben — zugleich aber 
cherten bie getroffenen Maßnahmen den Abſaßz 
aller landwirtſchaftlichen Erzeugniffe zu ſeſten 
Breifen, wobei durch SACHEN überflüffiger 
Reale wee der ae der Ware zum Bere 
taucher weſentlich verbillſgt wurde. Die Tat 
ſache, daß jedes Land den ihm gehörigen Boden 
nur dann für die Dauer behalten wird, wenn 
es ihn von feinen eigenen Bauern beſtellen Läßt, 
findet ihre Würdigung in den ſozſalen Maß⸗ 
nahmen zur Förderung des Bauerntums, Hier 
1155 te der een die NS. und bie 

„Frauenſchaft für Erntefindergätten, Schwe⸗ 
ſterſtationen, . für Mutter und 
Kind, Erholungsverſch ſckung und anderes. Dorf⸗ 
webſtuben und Dorfgemeinihaftsraum mit Bü⸗ 
cherel, Mufizinſtrumenten und Zeitschriften 
dienen der dörflichen Gemeinſchaft — und all 
dies zeigt uns die Lehrſchau. Sie führt uns 
ferner ein In die Fragen kandwirſſchaftlicher Be⸗ 
zufsmöglihfeiten und unterrichtet ebenſo das 
Landvolk über alle Mittel der Leſſtungsſteſge⸗ 
zung ſowie über vorbildliche bäuerliches Heime 
geſtaltung. 


Wirtschaftliche Kurzberichte 


Bel ber Jentralverelnlgung der landwlriſchaft. 
lichen Verbände Aumänlens fand eine Beſprechung 
über die Gründung einer Geſeliſchoft zur wirtihafte 
lichen Juſammenarbelt mit Deulſchland fait, 

ür Mühlen mit einem a n n von 
mehr als Insnelamt 800 t Roggen und Weizen wird 
die TRBBEOGNUNGSAHNIE im Mal von 10% auf 11% 
des, Rongengrunbfoniingenits erhöht, 

Der erite ftellertretende Kommiffar für ben 
Außenhandel der Ude N., Krutitow,. bat am 11. 
Wal nach mehrwöhigem inen halt Berlin verkaſ 
Im um nach Moskau zurlidzufchren. Er hat, abge 
eben von laufenden ragen des 1 DJ 
Awilhen Deutihfand und der Us sgi. bie vorge 
sehenen wierteljährlihen Nenlerungsbefprehungen 
mit den zuftänbigen deuiſchen Stollen geführt, 


bolt groſſe Leiſtungen vollbradte: e 


daß Tomaſchow dle zen verforgungszentrale 
des Genera) AN a werden und alle 
dazu notwendigen Einrihlungen erhalten wird. 

Krakau. Eine neue Gaftftätte. Diefer 
Tage iſt In Krakau im Palais Lariih eine 
neue Baftftälte eröffnet worden, die den Nar 
men „Ralsftuben“ führen wird. Damit hat, 
wie die „Krakauer Zeltung“ ausführt, die 
Hauptſtabt des Generalgouvernements eine 
weitere würdige Stätte deutſcher Gaftlichteit 
erhalten, die in ihrer geſchmackvollen Art als 
vorbildlich bezeichnet werden kann. Sie heraus⸗ 
stellen, hat viel Arbeft erſordert, weil die 

atsſtuben in alten Gewölben 0 tet mer 
den mußten, die während der polnſſchen Ver⸗ 
woltung als Lagerräume gedient Hatten. 

— Grundfteuer, Der Generglgouver⸗ 
neur hat eine Verordnung erlaffen, die neue 
Vorſchriften über die Erhebung der Grund⸗ 
[teuer im Generalgouvernement das Steuer⸗ 
ſahr 1941 betrifft. Bisher gültige Vorſchrſften 
kreten, ſofern fie den neuen Beſtimmungen wis 
derſprechen ſollten, außer Kraft. 


Büchertifch 


Es iR Frühling geworden, Den ngturhungelgen 
Nenſchen ber Ebene 1 es hingus iu die Berge, 
ine gute Menmellerin auf Wb 0 in die, 700 

el des dei ben Berge tann Im e en g 
vat“Dirdjen fein, die hervorragende Oichtsl 
nerin, die ſoeben im e Bauerſſche Oftmaı 
Bayreuth, einen herrlichen Bilberband „Im Uns 
gellht bes Hebirnes" eriheinen Lich. Alcht 
zuletzt werden dieſen Graßband die Lichtbilbner bes 
Arüßen, die von feiner Schöpferin viel lernen Lim 
ken. Für jeben Freund der Schönheit aber bedeutet 
das Buch ein e Geſchenk. Das Weſen der 
deulſchen Berge iſt hier in wielen prächtigen Auf⸗ 
nahmen eingefangen, die auf den Beſchauer eine 
Rat Wirkung ausüben. Befonbers wundervoll And. 
ie Ainberaufnahmen, Sie machen deuffſch, 
Emma LenbvalsDirkfen vom MPhotographieren des 
Menihen herkommt und darin eine ſeze nlüdt 
Hand gehabt hat, Porzuglich iber bite Gel 
erhöhen noch die Wirkung der Bilder. 

Ado Kargel 


Rorbmöbel 


ſomie verſch. Korbwaren J. Haushalt, Outs 

u. Induſtrle, verkauft direkt aus d. Werkſtätte 

Komm, Verw. u. Ernftlohm, Litzmann 

ſtapt, Horſt⸗Weſſel⸗Straße 4. Ruf 19.71. 

Daſelbſt werden verkauft auch in groben 

Mengen Kohlenkörbe, Ballontörbe und im 
verſch, Größen 


Kartoffelkörbe 


wurde in feinen verſchledenartigen Stimmun« 
en unter ber zlelſtrebigen. Leitung Adolf 
aufes überzeügend ausgebeutet. Er war 
dem riefigen Klangkörper ein Führer, der durch 
feine nie Überhaſtende, ſondern ſteis ruhige und 
ausgeglichene Ditigierweife aufflel, Die Wie⸗ 
bergabe entſprach denn auch dem Stile Händels 
genaueſtens. 
In ausgezelhineler Weſſe wurden dle 
Sofiften ufgaben gerecht, Marta 
t eine Sopraniftin, deren 
e Ua von glocken⸗ 
Beſte Entſaltungsmöglich⸗ 


0 


il im 
begleitete Artur Wendt and mit präzſſem 
Anfhlag. 

Mauch schweres Problem hatte der Bach ⸗ 
Chor zu löſen, Ex ſang aber feine Teile mit 
gutem Musbrud, Das Sıfdifas Sinfonſe⸗Or⸗ 
hefter hielt ſich Im al ne anerkennens⸗ 
wert, Auch ber Kliabenchor der General⸗von⸗ 
Briefen-Schule gab unter der Leſlung von 
Alfred Deutfhmann feln Beftes, 


So hatte bie zahlreiche Hörerſchaft an der 
kraſtvollen und doch leicht verſtändlichen Muftt. 
Händels Erbauung und Freude, was durch ſtar⸗ 
ten Beifalt lebhaft und dankbar bezeugt wurde, 
Es gab außerdem einen Frllhlingsgruß in Form 


von herrlichen Blumenfträufen für den Dirk 
genten und dle Hanpimitwirtenden, 

Diefe nicht genug zu wertende muſikalſſche 
Tat, die in das in Aufmannitabt ſeltener zu 
Wort kommende Gebiet bes Dratoriums vor⸗ 
drang, bewies fomit eindeutig, daß fie nicht vers 
gebend war, 

Werner Füssmann 


„Deulſches Theater Sine, Mo ber deulſche Sol⸗ 
dat auch ftehen und feine Pflicht erſüllen mag — zu 
Ihm komt die beutidhe Ait, Auf dag 100 grobe 
5 gem Rahmen dürchgefalbete Werk der Truppens 

treuung muh immer wieder anerkennend und Faul. 
bar hingewleſen werben. es sprengt den üblichen 
Rahmen ber kulturellen Betreuung unferer Waſſen⸗ 
Sate A pete e 5 10 

0 n Diefer Beziehung beinahe felbftvere 
uk, hab antihtie Der een EU 

testagen des juges Im 
de Theater e erb 
aufführung wurde Goethes 
mit der Muft 1 
von, Künftlern aue g 
ſteht unter der Gefamtfeltun, 
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ohen Müfgabenkrels zu erfüllen. Kon, 

Keie 1 Vent dri d 
U e, ent 

Charlerois ufm. fitter d Brüel, Nam, 

Mieberſachſens vorbildliche Port bücher. 
u e 
hielten ihre Bahre verſammlung ab, Einer ver Nabe 
Ban Dr. Jungelaus, Hannover, fonnie auf bie 
Taſſache verweilen, daß Stieberfahfen hin 0 der 
abe Wang, an, eee; Per Dorjjippee 
bücher die Spipenfteilung un Rellhe dall 
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Ringfendung zum Muttertag 


Der Großdeutſche Rundfunk führt am Sonn⸗ 
bon 11,15 bie 12 Uhr eine Ningſendung zum 
tlertag durch. Getreu ſeiner Aufgabe, 
en zu ſchlagen zwilhen Front und Heimat, 
ird der Rundfunt auch an dieſem Feiertag 
e Natlon Söhne und Töchter von den Fronten 
1b Schaſfende und Helſende aus allen Gauen 
Alt ihren Weüttern 77 deten laſſen, Kin⸗ 
die die aus den Auf 1115 hrbeten Gebieten in 
Oſtmark verfhidt \ind, haben Gelegenheit, 
mit ihren Eltern zu unterhalten, Die Sen: 
900 wird eingeleitet mit einer Anſprache von 
je Bm! tor Dr. Frick, das Schlußwort ſpricht 
e Reſchsfrauenführerin Frau Scholß⸗Klint. 


Wann wird verdunkelt ? 


Sonnenaufgang um 5,02, 
Sonnenuntergang um 20,52, 


Froher Abend im Lazarett 
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ffimmelfahrtstag ift Werktag 


ple, weiſen nochmals darauf bin, daß der 

umelfahrtstag im Wartheland nach der mit 

Ntimmung des Reſchsminſſters des Innern 
ſekordnung des Reichsſtatt! 


ee war ein Himmelofhreiber. Die i. 
Aa ine Moebe 64 lere Tellfame Wolken 
iner uns ein Sefer 1 00 durch 
mmelsſchreiber, leſe zoltenfiguren 
Mißnete und wieder weiterflog. 2 


Der Tag in Litzmannstadt 


Wenn Säuglinge bei Umfiedlern Krähen. 
LZ,.Befuch bei den Mütterberatungen der NSV, in Umfiedlerlagern 


Wie nahmen Gelegenheit, mit dem Be 
auftragten für den Einſahbereich Lihmann⸗ 
lab, Stabt den Sonderbeauſtragten der 
NSS, für die Umliehlung, Bg. Krelsamte- 
leiter Unbehaun, Umſiedlerlager im 
Stadtkreis zu beſuchen. 

In einem langen Häuſerblock in der Buſch⸗ 

linie iſt ein Umſiedlexlager untergebracht. Bon 

außen macht das Gebäude einen troftlofen Eins 
druck, aber fleißſge Hände haben, wie man beim 

Nähertreten ſeſtſtellen kaun, aus den Innenräus 

men gem annehmbare Wohnungen geſchaſſen, 

die vorübergehend unferen Unnſtedlern als 

Unterkunft dienen. 1200 bis 1700 Umflebler 

können hier untergebracht werben und werden 

von den Dienſtſtellen des Umſiedlungskomman⸗ 
dos und dem Sonderbeauftragten der NSW. 
für die Umſteblung betreut. 


Säuglinge unter der Höhenſonne 
Es iſt kur nach 11 Uhr, Im Behandlungs⸗ 
895975 der Mütterberatung begrüßt uns 
ichweſter Fein Viele Miltter warten bes 
reits mit ihren Kleinften auf dem Arm. Ends 
lich iſt es ſo weit, Die antun der Kleine 
kinder ift zu Ende, jet find bie Srunlinge an 
der Reihe, Auf einem breiten Bett liegen zu 
nädft noch ſtillbergnügt die Heinen Erbenbürs 
& Die Höhenſonne wirft die erſten 
trahlen, dle einen bläulichfahlen Schein ge 
ben. d wacht die Schweſter barilber, ba) 
die Schutzbrille von den klelnen Händchen nid) 
entfernt wird. Denn an dem krähenden Proteſt 
merkt man, daß das Liegen unter der Höhen. 
ſonne wohl ganz nett it, aber die hüßliche 
rille erweckt den Widerwillen, was auch durch 
energiſches Strampeln zum Ausdruck kommt. 
Die Verpflegung ſplelt in einem 1150 
ben Lagerbetkieb eine bedeutende Rolle. Auch 
hier hat die RSG. geſorgt. Die Küche macht 
einen tabellofen Eindruck. nd und 
Shufterwertftätte verpollſtändigen das 
Bild eines georbneten Lagerbetrſebes. Fried. 
lich [pielen die Kinder auf dem hellen großen 
Hof, ein Bild, das einen ſtolz werden lüßt, auf 


die Leiſtung, die Deutſchland mit der großen 
e deutſcher Menſchen mitten im 
Kriege vollbringt. 

Im Lager Wilbſchültz 

In der Wlildſchüſſtraße, liegt eine neuere 
f die nun 1 Vir als Unterkunft 
für Umſtedler dient, Auch hier, bei den Litauen» 
deutſchen, finden wir das gleiche Bild der Ord⸗ 
nung und Sauberkeit. Die Vorgärten an ben 
Halen find. ordentlich und 18 Gerade 
it ein Transport mit Brot angekommen und 
wird abgeladen. Als wir die Küche betreten, 
findet eben eine Kontrolle des fertig geworde⸗ 
nen Mittagellens ſtatl. Wir konnten uns das 
von Überzeugen, daß die Verpflegung 
ganz ausgezeichnet if. Der Lagerführ 
rer, de d dne Moog, it Kadi 
bemüht, den berechtigten Wünſchen der Polkage⸗ 
noffen aus Litauen nachzukommen. Die Län ⸗ 
dereien rings um die Lageranlage werden in 
dieſen Tagen bearbeitet, und es werden Ge» 
milſe beste angelegt, die dle Verſorgung der 
Umſtedlexſamillen int Friſchge mi 1 ſichern 
ſollen. Eine Dlättüſche für Kinder und 
Kranke ift ebenfalls ſeſl langem eingerichtet 
und arbeitel unter bewährter Führung vorzüg⸗ 
lich, Eine Kindergärtnerin, die als 
Mecklenburg kommt, erzählt uns, mit wieyſel 
ele fie hier die Kinder der deutſchen Uns 

edler betreut. 

Auch in. 0 erlebten wir das gleiche 
Bild der Sauberkelt und Ordnung. Hier find 
Deutfhe aus dem Buhenland unterge⸗ 
Tracht, Schweſtern des Reſchhundes ber Freſen 
Schwestern find hier ebenfalls unermüdlich an 
der Arbeit, Geradezu vorbildlich find hler die 
Hilfsftationen für Mutter und Kind, In 
diefem Lager fanden wir im Zimmer einer 
Schweſter einen Heinen Spruch, der in Iauniger 
Form den großen Idealismus andeutet, mit dem 
Unſere Frauen heute mitten im Kriege allen 
Schwierigkeiten zum Troß ihre Pflicht erfüllen: 
Ba iſt, wer auch ohne Geld den Humor 

ehält, 


u 


Auch das iſt Dank an die Mütter 


In einem krlegsſahr über 200 Millionen Stunden Nachbarfchaftehilfe 


Anläßlich des Muttertages wirb von ber 
NS.⸗Frauenſchaft eine Überſicht über die gewal⸗ 
tigen zuſätzlichen Leiſtungen veröffentlicht, die 
im Rahmen der Nachbarſchaftshilſe als Dant 
an die Mütter von Frauen und Mädchen voll⸗ 
bracht worden find. Um die Rüftungsarbeiterin, 
die Bäuerin und die Geſchäftsfrau bei ihrem 
vorbildlſchen Einſatz für die Lebensſicherung 
unſeres Volkes zu entlaſten, haben ſich Hunderk⸗ 
daufende von Frauen und Mädchen zu einer 
Hilfsgemeinſchaft zuſgmmengeſchlolſen. Sie neh⸗ 
men ihnen kleine Pflichten des Haushalts ab, 
verſorgen die Kinder und erleichtern ihren Bes 
rufseinſaz. Wenn allein im Kriegsjahr 1940 
in dieſer freiwilligen Form der Nachbarſchafts⸗ 
Hilfe über 200 Millionen Stunden gearbeitet 
wurden, dann iſt das ein bleibendes Denkmal 
des Dankes an die Mütter für ihre Leiſtungen 
im Kriege. Frauen, die durch 5 eigene Haus⸗ 
haltung nicht voll beanſprucht find, Nachba⸗ 
rinnen aus der näheren 000 n haben in 
einer Geſamtzahl von 130000 in neuneinhalb 
Millionen Stunden werktällgen. Frauen gehol⸗ 
en. Sie haben zum Teil für bie berufstätigen 

rauen die Lebensmittel eingeholt oder die 


Die deutſche Juftiz ſchlãgt ſchnell zu 


Auch der zweite Mörder des Gendarmerlewachtmelſters Wacker abgeurtellt 


Wie ſchon aus den Zeitungsberihten ber 
n ini fie ae 0 chen Im gare Wr 
de abe, jüböltlih von Cihmannftadt, eine 
dere Blutiat ereignet, 

Der Gendarmerlewadtmelfter Mader 
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nice, Kaluzta wurde bereits am Abend gefaßt 
und, wie berelts Baus am nächſten Tag 
erſchoſſen. Anton Gondzla wurde in der Nacht 
von 1 zum Dienstag gefaßt und am 15. 
Mai dem Sondergericht beim Landgericht Litz⸗ 
mannſtadt vorgeführt. 

Koch spät abends trat das Gericht zu einer 
rünblihen Unterſuchung des Falles in ber 

ſuptverhandlung zuſammen und verurtellte. 
nach eingehendem derer der Zeugen und bes 
Sachverſtändigen unter ape eines ums 
fangteihen, don ber Krimfnalpolſzet herbeiges 
halften Beweismaterlals den Anton Gondzla 
wegen Verbrechens gemäß 8 1 der Gewaltver , 
brecherverordnung vom 5. Dezember 1939 in 
Tateinheit mit Verbrechen gemüh 8 8 der Ver⸗ 
ordnung über die Ein faden des deutschen 
Strafrechts in den beſetzten Gebleten vom 6. 
Jun! 1940 ſowle wegen Verbrechens des uner⸗ 
laubten Waſſenbeſies zwelmal 1 Tode und 
um Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf 

'ebenobaner. \ 

Der Angeklagte hatte an einem beutfhen! 
Polſzelbeamten eine Gewalttat begangen. Für 
dleſes Verbrechen ſleht das Geſeß nur die Tor 
desſtraſe vor. Weiter aber hatte er die Oienſt ⸗ 
ylſtole des Gendarmerlewachtmeiſters an id) 
genommen und ſpäter in Lißmannſtadt an einer 
nur ihm bekannten Stelle vergraben. 

Immer wieder wird darauf _ hingemiefen 
bah, die Polen keine Waſſen befiken dürfen, 
well ihre Unüberlegtheit ſie immer wleder z. 
Gewalttaten hinreſßt. 

In Wiskitno war ein pflichttreuer beutfrhe 
Beamter in feiner und en roher 0 
von In der Überzahl befindlichen Polen ermor. 
det worden. Die Sühne folgte aber auf ben 
Fuße, Auch der Täter, der zunächſt entkom⸗ 
men war, wurde gefaßt und bereits einige 
Stunden, nachdem das Gericht von feiner Feſt⸗ 
nahme Kenntnis erhalten hatte, abgeurieilt, 
Die deutſche Straffuſtis ſchlägt ſchnell N. 

r. 


Kinder in ihren eigenen RN aufgenom⸗ 
men, auch Flickwäſche ausgebeſſert und im 
Haushalt geholfen. Zur Anterſtügung der 
Frau auf dem Land haben ſogar 1,9 Millionen 
Frauen und Mädchen freiwillig kräftig zuge⸗ 
packt und bei der Frühjahrsbeſtellung ſowie ber 
Ernte und im Haufe 57% Millionen Stunden 
für die Bäuerinnen gearbeitet, Die Flicbeu⸗ 
delaftion der RS.⸗Frauenſchaft nimmt auch ber 
Landfrau das geitraubende Ausbeſſern und 
Tee N Ds TTT 
Im Opferbringen geben uns unſere Soldaten 
an ber Front täglich ein Beilpiel, Bringe 
auch Du Dein Opfer für das 2. Kriegshilfs⸗ 
werk für das Deutſche Rote Kreuz am Sonn⸗ 
tag, dem 18. Mai. 

aan u 


Stopſen von Wäſche und Kleidung ab. Hundert ⸗ 
tauſend Flidbeutel wurden in einem Jahr zur 
Entlaſtung berufstätiger Frauen in Stadt und 
Land bewältigt. Die Hilfe für die Geihäfts» 
rau wurde und STE, beim Transport 
er Waren von der Markthalle zum Ge cast, 
beim Markenkleben und zählen ſowie im Haus⸗ 
halt. Auch hler wurden allein in einem Jahr 


neun Millionen Stunden Nachbarſchaftshlife ge⸗ 
alten weitere 13,5 Millionen = 


leiſtet. Ferner 
Stunden im Kriegsfahr 1940 der Pflege und. 
Hilfe werdender Mütter, 


DRD,-Schediguthaben ausgezahlt 


Deulſchen, die Inhaber von Scheckkonten bei 
der ehemaligen polnſſchen Poſtſparkaſſe (Pad,) 


in Warſchau oder bei einer ihrer früheren Fi⸗ 


Aalen in Gotenhafen, Kattowitz, Krakau, Like 
mannſtadt ober 
eingeglſederten Oſtgebleten oder im 
Reſchsgeblet ihren Wohnſiß haben, wird ber 
Reichsmarkgegenwert ihrer Jloty⸗Guthaben nach 
dem Stand vom 1. Oktober 1099 auf Antrag in 
voller 85 zurllck gezahlt. aboraus eijung iſt, 
daß die Berechtigten ihre Zugehörigleit zum 
Deutſchtum nachwelſen. 

An ehemalige polniſche juriſtiſche Perſonen 
des öfſentlichen Nechts und deren Rechtonach⸗ 
folger fowie an Firmen uſw, die im Auftrag 
der Haupttreuhandſtelle Oft kommiſſariſch vers 
waltet werden, werden keine Auszahlungen ger 


leiſtet. 
Die Berechtigten werden aufgefordert, der 
polniſchen Poſtſparkaſſe in Warſchau einen ber 
früheren poln. fen Schecks orbnungsmäßlg aus⸗ 
gefüdt und unterſchrleben zu üÜberſenden. Auf 
der Rückſe te des Schecks iſt die ſetzige genaue 


Anſcherſſt ves Berechtigten anzugeben. ner 
iſt die Urkunde über die Zuge ande um 
Heulſchtum in Urſchrift oder beglaubigter Ab⸗ 
cord beizufügen. 

y jei Scheckkonten, die bel den früheren ffir 
lialen der 0 polniſchen Poflſparkaſſe 
in Gotenhafen, Kattowitz oder Lihmaan⸗ 
ftadt geführt wurden, find noch weitete Unter⸗ 
lagen erforderlich, die bie . polnſſche 
Poſtſparxkaſſe auf Anfrage mitteilt 


Briefkaften 

Paul. Rehtsausfünfte werden nicht erteitt. 

N. K. Ein ambulantes 0 It ein nicht an 
einen festen, Ort gebundenes Gelhäft, Io ein 
Markiſtand, Handel Im Umherziehen u. dat, un 
Sie ein artsſeſtes Tapatgeftält haben, alfo einen 
Laden, in dem Gie Ainaretten, Zigarren, Tabak dem 
laufen, jo in das Laim ambufantes Geidäft. 


ofen ſind und die in den 
ſonſtigen 
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Lismannftädter Filmtheater 
„Erſtes Rohr vor!“ 

Im Belpropramm der „Ealing läuft der Kul. 
turjiim „Erftes Rohr vor!" Der Fum zeigt anschaun 
lich die Ausbildung einer Feuerwehrſchar der Hitler 
Jugend an elner Feuerwehrſchule, Der Beſchauer 
aimmt hierbei gewilfermaßen Telbft telt, und Lernt 
bie Arbeiten und Den Ginfafienft eines Freiminl 
Beuerwehrmannes in interojlanten Einzelheiten feme 
nen, Wejonderes Inlereſſe erweckt dann eln ernftfale 
mähiger Einfay der eben ausgebildeten Jungen bel 
der Mblöſchung eines Erbölbrandes, zumal derartige 
Brände oft nur mit chemiſchen Mittel bekämpft wer 
den önnen. 

Eingeflohten Jei hier, vag, ple Hllet, Jugend anf 
Grund elne Mbfommiens wilden Der 15 Fe der 
führung und dem eihsfühter 44 und Chel ber 
Deutihen Polizei aus ihren Ginbelten geeignete 
Kräfte abſtellt, um die in den Feuerwehren urch 
Einbernfungen“ entitandenen Ligen zu füllen, Die 
Hiller⸗Iugend felftet damit einen wertvollen Dien 
im Inſereſſe der Landesvertel digung. 

Dann biendet der, Film ber auf eine nord⸗ 
deulſche Mittelſtadt. Die Beſchaulichtelt des mittels 
alterlihen Stabtbildes wird Unterbrochen durch einen 
ee e e e 
Jene zur Wetämpfung eines Dagllublbrandes 
auslöft. In Ihe vereſchten die Jungen Selte an Selte 
mit den erprobten Feuerwehrmännern ibten Dienſt. 
In allen Bhafen And Elngelheiten Jaht der Fal den 
Beſchauer dies in packend elngefangenen Bildern 
initerleben. 

Hergeftettt wurde der Film Im Rahmen der Aul⸗ 
tragsprobultion der Uſa vom Dr,Briegerfilm, Die 
lachliche Beratung erfolgte durch ben Chef e Amieg 
Hir-rehwilige Keerwehten, beim. Nelpfllhrer 0 
und Chef ber Deutichen Polizei. Pyotograhiſch un 
tonfid It der Film hervorragend BETH Seine 
Darſteller waren ausfpliehlih WUnpehörige einer 

relwifligen Feuerwehr und einer Feuerwehrſchar 

er Nee 

„Kamerab — ber zu uns!“ ſchallt mabnend der 
zul eines freiwilligen Feusrwehrnannes. Möge der 
Auf auch bier gehört werden, um der Freiwilligen 
Feuerwehr, bie heute zur Orbnungspoligel als an⸗ 
erfannte Silfspollgeltruippe gehört, die Krafte ans 
allen Schſchſen der Volfagenoffen äuzufühten, bie fie 
ſtets braucht, um deulſches Wollsvermögen vor ber 

ernihtung zu bewahren. 


Ein Balm nber den Diungel, Am Sonntag non 
mittags findet im Alg Theater „Caſine“ die ots 
führung des Kulfurfilmes „Dfungelgepeimniffe* 


RN hier ſpricht die g d Rp. 


Krelsleltung Litzmannſtabt, Krelopreſſeamt, Für 
dle, Og. mit Äsrefetänen, ind geſtern 10505 wa 
Blätler (Steupellofigteit und Dummheit) ausge. 
geben worden, Sefer In bie . bringen 
(2 Seiten deutfh, 2 Selten polnisch. 

Polttiſche Leiter, Mopguktt Of. Sämtliche Pol, 
Leiler treten am Sonnlag 9 Uhr, zur Ausbildung 
an, und zwar: Hundertschaft 7 ibericus, Stagel⸗ 
raf und Na auf dem Eporiplah Helenen⸗ 
hof; Hunzeriſchaft 8 (Meifterhans, Waſſerring und 
Auelipart) auf dem Sporipiah Ede Horte de el. 
und Astanierftrahe; Og, Königsbaher Strafe: Ihas 
ftrahe 3; Dp. Eihenhaln:; Strahburger Linie 227; 
8. Friedrichshagen; Bei der Schule. 

Do. hben Fenn ag, eriheinen pen 
Leiter zur Mülterfagsſeſer um 10 Uhr, im Männer⸗ 
geſanguerein, Glidendeelerweg 5. 

Sg. Meſſherhaus, Sonnabend, 20 uhr, Meifters 
Hausftrape , Affenitihe Kundgebung mit . Ober, 
fturmbannfühter Giflibt, 

Dg. Ershaufen. Sonntagf 9.45 Uhr, im Licht 
Pg e öffentliche Kundgebung mit Kreis. 
eller Wolf 

Deulicen Brauenwert, Dg, Beibericun, Sonntag, 
5 Uhr, Muttertagsfeler im Kameradihaftshelm der 
a 


aminfti, Bribericuoftraße 8/5. 
A e Franenmert, Da, Sölefing. Sonnabend, 

18 Uhr, Kaffeler Straße 2, Nuttertagsfeier. 
Deulſchee Aranenwert, Oz. Moltte:Blüderpl 

Sa he. Baeider Stroh . ter 
‚anleier, 


Deut uenmert, Gfogerraf, Sonn- 
abend, gerte ſeder uns ae e 
rt 


Ehrenkreuge im De ale e der Lihm, 

für Nähgerne, Soaltrahe g. 

nden e ed. Ah De. Heinietsfofstiehen 
beter e ind. 17 Ude, Biüftergafe 2, Mutter 
jagofeier, 


Deutlhes Meauenwert, Ds; Ershaulen nnd Sep 
unbe 1 0 i Feuer eee. 
10 


Glitendeelerweg 5, Muttettagsſeſer. 

Deut „ Soantaf 
10 Abr, im Männergefatigve rein, e k 
Muttertansfeler. 


83. Schltzen! Bann 663. Sonntag, 15 Ihr, Könige⸗ 
Bader Men 27, Brobeihihen Tür ge Shühen: 
5 Hoelfellth, G. Hocke, Mid, Verte, ang 

uller, O, ge Siebert, Dem, H. Schalt 
Gregor, Seibel und Bauer. 

Untergau 664 und 908. Alle Mädel und Jung- 
mähel-Ring-Oruppen und” Lanſcharfächreriunen bes 
Untergaues Likmannftadi-Dand 04 und Lentſchſtg 
908 finden fih am Sonntag, 9 Uhr morgens, auf ber 
Dienfitste des Untergeues Lihmanntabtsand ein 
Mitubringen nd Kchenomitlelfarien. Die Bo 
sprechung dauert bie 18 Ahr abends. 


a Jr cel Km, III Mitte. Seng 
abend, 20 Uhr, Rudolf Heß⸗Strahe k. Kamerads 
ſchafts appel. 


he alle el 


»Bayeiv Arzneimittel entstehen 
in systematischer wissenschaft. 
licher Arbeit. Die Herstellung 
wird dauernd sorglältigst Ober. 
wacht. Das »Bayers.Kreuz bürgt 
dafür, daß bei der Herstellung 
von «Bayer. . Arzneimitteln das 
Höchstmaß an Verantwortung 
beachtet wird. 


es Meamenmwert, Og. Flu 
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Aus der Gaubauptstaat 


Ehrung eines achtziglährigen Voltstumkämpfers 


Am 15. Mai wurde Generalſupexintendent 
D. Paul Blau, ein verdienter Vorkämpfer des 
deulſchen Volkstum, 80 Jahre alt, Zahlreiche 
Glückwünſche und Ehrungen wurden dem Jubllar 
zuteil. In der Rofener i kam es zu 
einem eltgottespienft, in dem der Generalſuper⸗ 
intendent die Predigt hielt, Später fand eine 
mufftaliſche Abendfeler unter Mitwirkung des 
Bachvereins ſtatt. In Thüringen geboren, ver⸗ 
brachte Paul Blau ſeine erſte Jugend in der 
europälſchen und aflatiſchen Türkel, wo fein 
Vater Eupen Konjul war, Auf den Beſuch 
von Schulpforla folgte das Studſum in Heidel⸗ 
berg und Berlin. Daran ſchloß ſich ein längeres 
Wirten als Seelſorger in Mitteldeutſchland, von 
1910 an jedoch Generalſuperintendent Blaus er» 
folgreiche Tätigkeit in Poſen bis zum heutigen 
Tage. In der ſchweren polniſchen Zwiſchenzelt 
hat der Jubllar, auch im Kampfe gegen herllch⸗ 
ligte polniſch eingestellte evangelſſche Kirchen ⸗ 
1909 755 angeſtammte Rechte verteidigt und da⸗ 
mit verhüten können, daß von Warſchau aus, 
ſehende Poloniſſexungsbeſtrebungen ſich auch auf 
te Poſener Sirchenleitung erſtrecen konnten. 
Viel perlönfihe Bedrängnis brachte ihm dies 
mannhafte Verhalten eln. Auch das private 
deutſche Schulweſen verdankt ihm eine wirkſame 
Förderung. 


Obergauveranftaltung bes BD M.⸗Werkes 

Am kommenden Sonntag, dem Muttertag, 
veranltaltet das Bom Wert „Glaube un 
Schönheit" im Großen Haus der Relchsgau⸗ 
theater in Polen eine Felerſtunde, um einen 
Teil der geleſſteten kulturellen Arbeit zu zeigen. 
Die Arbeitspemeinihaften Lalenſpfel, Gnmnas 
tif, Mufit und das Orcheſter dor Spfelſchar Po⸗ 
en werben dabei aufammenmirfen, Die Per. 
anftaltungsfolge ieh nach Händelſcher Muſit 
eine Begrüßung durch die Filhrerin des Ober« 
ſaues Wartheland, Gauführerin Lifelotte Goh, 
In, vor, Anſchließend findet ein Feierſplel 
„Die Mutter“ ſtatt. 


Die Bürgerſteuer der Volkobeutſchen 
Bei Berfonen, die nach dem 10. Oktober eines 
Jahres aus dem Auslande zuziehen, iſt der 10, 
Oktober der Stichtag, mit dem die Steuerpflicht 
beginnt, Die Neihsminifter des Innern und ber 
Inanzen haben die Gemeinden erſucht, bei 
ollsdeuifchen, die in das Reich zurückkehren, 
dieſe Vorſchriſt nicht anzuwenden. Dies hat gur 
Beige, daß alle nach dem d Stichtag 
n das Reich zuxügtehrenden Umſtedler erſtmalig 
für dasſenige Kalenderjahr zur Blilrgerſteuer 
jeranzuziehen find, das auf den nach ihrer Rüde 

‚ehr legenden allgemeinen Stichtag folgt. 

Auf Rundſuntverbrechen ſteht Zuchthaus 

Alfred Kern aus Erlpruth, Kreis Koſten, 


bat nicht nur ausländiſche Sender abgehört, ſon⸗ 
bern ſich auch dazu hinreißen laſſen, einen in 


ndleſer Angelegenheit mitbeteilignten Zeugen des. 


ſelben Rundſunkverbrechens zu bezichtigen, das 
er landesverräterſſchen Unterſtützung der ſeind⸗ 
lichen Propadanda gleichkommt. Das Sonders 
eriht Poſen veruktellte den Angeklagten zu 
che Jahren Zuchthaus und zehn Jahren Ehr⸗ 
verluſt. 
Pabranice H 
Neue Sperrzelt für Polen und Juden 

en. Ab 1. Mai ift für Polen im Kreis Rast 
die Sperrzeit von bis 4 Uhr ſeſtgeſetzt wor⸗ 
den, Polniſche Gaſtſtätten müſſen 1 Stunde vor 
Beginn der Sperrzeſt, aſſo um 21 Uhr, ſchlie⸗ 
en, Die Sperrzelt für Juden dauert von 21 
ts 5 Uhr, : 

Bebensmittel« und Klelderkarten 

en. Von zuftänbiger Seite wird darauf auf« 
merlfam gemacht, daß die Lebensmittel? und 
Klelderkarten im Falle des Todes, des Weg⸗ 
ga der Einziehung zur Wehrmacht oder zum 
eihsarbeitsbienft beim zuſtändigen inte 
ſchaftsomt abzugeben find, 


‚Ostrowo 


Nemontenmarkt 
Am 18, Jult findet auf dem Wiehmarkiger 
Lände ein öſſentlicher Markt zum Ankauf dreſ⸗ 
Renal vorfommenbenfalls auch vierjähriger 
emonten ſtatt. 


Tagesnachrichten aus Zunska-Wola 


Kundgebung der Ortogruppe Zdunſta⸗Wola 
ew, Am vergangenen Sonnabend peranſtal⸗ 
teten bie drei Ortogruppen Zdunſta⸗Wolas der 
NSDAP. im Feuerwehrſgal eine . 
auf ber Krelsamtsleiter Pg. Weber iiber das 
Thema; „Deutſchland, der größte Sozialſtaat der 
Welt“ Ira Drtsgruppenlelter Lauſer er⸗ 
1 


öffnete die Kundgebung; daun wies Krelsamts. 
Teiter 95 Hgehnel darauf hin, daß die NER, 
im Krelſe Sleradz zur Zeit eine Mitgliebers 


werbung dec e und erwartet, daß ſich jeder 
Deulſche durch feine Mitgliedſchaft in der NS. 
Boltswohlfahrt zur Not» und Schickſalsgemeln⸗ 
ſchaft ſeines Volkes bekennt. 


Pg. Weber zeigte In feinem Vortrag bie Ent⸗ 
wicklung auf, die zu dieſem Krleg geführt hat, 
dem gewaltigſten Krleg der Weltgeſchichte, in 
dem das deulſche Volt fein Lebensrecht gegen 
die weſtlichen Demokratien behauptet. ne 
gehend führte er aus, was wir unter dem Ber 

eff der Note und Schlckſalsgemelnſchaſt ver⸗ 
5 en und wies an Hand einiger Beilpiele nach, 
ah der einzelne nichts it ohne die Gemein⸗ 
ſchaft feines Volkes. Vor allem gelte unfere 
ſanze Sorge der heranwachſenden Jugend und 
der deulſchen Mutter, denn all unſer Schaffen 
lei vergebens, wenn nach uns nicht eine Jugend 
heranwächſt, die ſtark und gelund genug ift, das 
einzigartige Werk unſeres Führers zu vollen⸗ 
den und ben ewigen Beſtand unſeres deulſchen 
Volkes zu 5 5 Aus dieſem Grunde habe ſich 
die NEW, in ihrer Arbeit der Mutter und dem 


Aus unserem Reichsgau Wartheland 


44 Hände und 22 Herzen find eine, VE.“ 


Morgen geben wir reichlich für die 2. Hauslammlung für das DRK. 


Nicht nur durch den Einſatz von pflegerifhen 
Kräften: DR. Schweſtern, Helferinnen und 
»Helfern, durch die Abstellung von DRK. Arzlen, 
die als Dffisiere dem Santtätsbienft der Wehr⸗ 
macht dienen, arbeltet das Deulſche Rote Kreuz 


Jedoch nur Jahrelang erprobte, ſpeztell geſchulte 
und geprüfte Kräfte heute den Anſorverungen 
der Krankenpflege im Wehrmachtsſanktätsdienſt 
entſprechen, 99905 fie ſich längſt mie ihrem Ver⸗ 
dicht agefun en und ſeſſen alle Fähigkeiten und 


für feine vornehmſte n dle bie Betreuung allen Eifer an die Erfilllung ihrer Betreuungs⸗ 
und Pflege ber deutſchen Soldaten, Auch jene vitihten: 
Tauſende von DRK-Ungehörigen, die in Wehr⸗ Und es wird im Dienft mehr verlangt als 


Kartgffelſchälen, Kalſsetochen und das Spillen 
von Tellerbergen. Oft kommt eine „WE“ mit 
Ihrem Transportwagen in einem Kleinen, wild 
fremden Ort an, wo una einmal ein Kür 
chenrgum, Piſche und Bünte fir eine beſcheldene 
Gemütlichkeit der Eſſenausgabe organifiert wer⸗ 
den milffen, wo Schmuhhaufen ſwegzu räumen, 
find und ſich die Helferinnen in flinke und ger 
chigte Scheuetteuſel verwandeln. Bie dann 
blellelcht mitten im aufregendsten Schrubben 
und Umſtellen ber erfte Transport zur Verpfle⸗ 
gung angemeldet wird, das große Kochen ſchon 
10 muß und die Helferinnen ſchlteßlich 
mit ſreunplichem Lächeln ihre Portionen verteis 
len. Außerſte Beweglichkeft, Organſſatlons⸗ 
talent, Liebe zu den kleinen, prakkiſchen Dingen 
bes Alltags; das ift r Weh ed für jede 
DRK«HETerIn in der Verpflegüngseinhelt. 
Dazu muß 55 einzelne zur Unterordnung An 
die Pemeinſchaft bereit fein, damit in Ar 
einem zweiundzwanzigtöpflgen Trupp, Irgendwo 
im fremden Land, Kameradſchaft und unbeding 
ter Zuſammenhalt wachſen. 

el einem Lebensitil, der die ſoldatiſchen 
Tugenden der Härte bejaht, bei anſtrengender 
und verantwortungsvoller Arbelt dennoch alle 
Fraullchkelt zu bewahren und immer wieder 
aus dem Reichtum ihrer milfterlichen gern 
unferen Soldaten die Liebe und Dpferbereits 
[haft der Heimat tätig au beweſſen — das ſſt 
der Auftrag der frauen und üdchen vom 
Deutſchen Roten Kreuz in den Verpflegungs⸗ 
einhelten der Wehrmacht. Das ganze Volk mit 
feinem 0 0 jteht hinter ihnen und uns 
terftüßt fie in ihrem Einſaßz. 

Hedwig Franz 


dan Vanden und ⸗Erſeſſchungsſtellen, auf 
ben Bahnhöfen, in Goldatenheimen und in deu 
mobilen n e der Wehrmacht 
im beſezten Peblet zu allen Tages» und Nachts 
‚eiten ihren Ar verfehen, mile zu dem Nle⸗ 
[eier er Hilfobereitihaft gezählt werben, das 
m Deutſchen Noten Kreuz hi 
Truppe mobilifiert worden ift 

Wenden wir uns einmal den Leiſtungen der 
DRK. Helſerlnnen in den ſogenaunten „V. E.“ 
(Berpflegungseinheiten) zu. Die Verpflegungs⸗ 
einheiten der Wehrmacht find nach dem Polens 
Elen aufgeſtellt worden; man hat fle den 
Eifenbahntransportabtellungen angegliedert, fie 
beftehen je aus zwei DR K.⸗Führerlnnen und 
20 DRK. Helferinnen. Ihre Aufgabe ift dle 
orbnungsgemäße Verſorgung durchteſſender Sol⸗ 
daten und Truppen und gleſchzeſtige Verſor⸗ 
gung der in vielen Bahnhöfen bes beiehten Ger 
tetes eingerichteten Unfalkhilfsſtellen. Das 
Netz biefer „BE“ reiht, ſowelt deutſche Solda⸗ 
ten auf Posten ftehen: von Kirkenes bis an bie 
n vom Atlantiihen Ozean bis zur rule 
len Grenze und hinunter bis zur Donau. 
Uberall haben fe ſich bewährt, überall werden 
pie Helforinnen des Heutſchen Noten Kreuzes 
In ihten schmucken hellgeſtteiften Klelpern mit 
weihen Schürzen und Hauben als Abgeſandte 
der Helma mit herzlicher Dankbarkeit geachtet. 

Die meiften Yieler fröhlichen, tatkräftigen 
Frauen und Mädchen haben wohl, als fie ſich 
zum Dienſt des Deutſchen Noten Kreuzes mel⸗ 
deten, an eine pflegerſſche Tätigtelt am Kran⸗ 
kenbelt von Verwundeten Wade and fi, nicht 
vorſtellen können, an dampfenden Suppenkeſſeln 
ihren Beitrag zum großen Einfak zu lelſten. Da 


r die kämpfende 


Lask ergriff Gaurebner Delang, Goftynin, das 
Wort, um in feinen Darlegungen ein Bild von 
ber Gegenwart zu entwerfen und die deutjche 
Bae auf allen Gebieten nachzuweſſen. 
Das Jahr 1941 wird und muß ebenſo glorreſch 
in die deutſche Geſchichte eingehen wie das 
Jahr 1940. 


Imkerſchulungen im Kreiſe 
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Wenige Tage are war wieder Gelegen⸗ 
heit zu einem mujttaliihen Erlebnis egeben, 
da die bekannten Geſchwiſter Pohl hier ein 
Konzert gaben. 


Ronin 
Lehrgang für Landmädel 

Mit der Abschlußprüfung fand ber zweite 
Lehrgang für Landmädel im alten Schloß zu 
Glewartow feine Beendigung. In fiebentigiger 
Arbeit und Rameradihaft würden die aus allen 
Teilen des Oſtens in den Kreis zurſicgekehrlen 
Jungmädel geſchult. Zu der am letzten Tage 
ſallſindenden Abſchlußprüfung mit anſchlſeßſen⸗ 
er Abſchledsſeſer waren auch Landrat 3 
Wild und der e erſchlenen. 
In feinen Abſchledsworlen bat der Krelsſchu 


Das Grofereignis des Sonntage in Likmannfadt 
ift ameifelfos ber Fan dee gegen die Gau⸗ 
baupiftabt Rofen, dle im vergangenen Herbſt auf 
eigenem Gelände Knapp mit: 8:2 gewinnen konnte. 
Obwohl der ſethſge Termin für ee nicht 
gerade! 0 It, denn vorſchledene Gplhenfnieler 
Alete Wozirkomeiftere TEG. 07 ſtegen nicht zur 
aan are hat man fi doch mit 61. bemüht, 

In 


Iungsleiter, das hier Gelernte und Erlebte in bie dee eee, auf bie Beine zu bringen, ‚In folgene 
Dürer des Kreſſes hinauszukragen, um dem der Beſehung werden ſich die Gegner treffen, 
Ofen immer mehr das Gepräge eines deutſchen J Litzmannstadt ner vun 
L] 
auss zu geben, schw, FERN OR bag ue 
„ 
Kleine Nachrichten aus Leslau Hardt Alhiger” Elennul, Fele NIE 
1. Durch die NSG, „Kraft durch Freude“ eee e 
wurde ein Vortragsabend gebolen, in dem [ Polen: Aue 


Adalbert Korftreuter, eln bekannter For⸗ 
[Ser und Ae auf wirtſchaftlichem Ger 
blet, über „Die Wirtihaftsträfte des Balkans, 
von uns aus geſehen“ ſprach. 
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Eine politiſche Großkundgebung 


fand vor 
kurzem in den Oſtſrontlichtſplelen ftatt, 


Hier 


ofen noch, einige fait gl. 
Berelne, ln age nee Nails 
En hart und al während die Lauer. 
zeihe auherorbenstih nut Im Kuban t. Wie flinf 
Stürmer find nicht nur ſchnen und wendig, lonbern 


beſſhen auch eln, un Schuß. 
cler Lim an tab! al on Teinerzelt bes 


Kinde als dem ewigen Lebensquell des Moltes 
zugewandt und arbeite mit ihrem Hilfswerk 
„Mutter und Kind“ am ewigen Beſtand ber 
beutfhen Volkegemeln, 0 b In der Nes Wolke. 
wohlfahrt verlörpere ſich, das habe die Entwid« 
lung der letzten, 1107 argelnt, das ſoglale Ger 
mien unſetes deutſchen Bolkes. Es jet daher 
[erbftoerft mdfihe Pflicht eines Jeben deulſchen 
Menſchen, durch fein Opfer an der Erhaltung 
der deutſchen Volksgemeinſchaft 
Die Kundgebung wurde mit dem „S 
auf den hrer geſchloſſen, 


Gaftipiel der Zauberſchan Morell 

ew, Am vergangenen Mittwoch, veranftaltete 
die RS. Gemelinſchaft „Kraft durch Freude“ Im 
ſtetig don einen heiteren Abend, der aus ⸗ 
ſchlleßlich von der Zauberſchau Morell beſtelt⸗ 
len wurde. Mit Partner und Ehefrau gab Mor 
rellt eln Furzweiliges Programm, das die beiden 
Stunden ſchnell verfliegen lieh, Das zahlreſch 
erſchtenene Publſtum ſah Zauberkunſtſtlücke, die 
fi auch mit dem Sprichwort „Gel REN 
ft keine Hegerei“ nicht erfläten fallen. Nicht 
endenwollender Meifall belohnte die Künftler, 
als z. B. eine Pettoleumlampe, an der man ſich 
eben noch eine Zigarette anzündete, ſpurlos in 
der Luft verſchwand. Biel Bewunderung er⸗ 
weckten auch die Kartenkunſtſtlücke. Man fah auf 
der Bühne manch ratlos verbuhtes Gesicht des 
Mitwirkenden Publitums, Daß dleſe Zauber- 
(hau dazu noch ſehr heiter geſtaltet war, würde“ 
vom Publikum aufgenommen. 1 


fragen. 

Sauren Die Telhtatptetiihen Wellbewerbe anı Permit 

beo Sonntag versprechen ein ganz belonberen Ce 
eignio zu werben, Nicht nur die Meldungen And 
an en zus a bei den 

jerorben( ort ausgelallen, es geht au, 

Glace Halte“ een eee ar 
Lampert, an ben Glart, Lampert hat in bier 
Tem Winter Toltemotiih trainer, jo daß er chen 
iu ſahr früher Zeit eine ganz beachtliche Be ers 
reichte, Am leisen Sonntag war] er bel einer Wer 
0 Mm Nun tre ungünſtiger Witterung 
bie @meibe 50,83 in weil, Wenn man bedenkt, daf 
bie Weltseforbmarte des, Magdeburger re 
lun Scheöder nur 1 eler welter liegt, 
dab ferner Lampert Im Training ſchen über öl m 
fan, daun it es durchaus nicht Kegel daf 
ihm das groſſe Wi lelingt. Sebenfalle fin! 
alle Borbereitungen offen worden, um gegebe⸗ 
nenfalls auch eine chung der erzlelten Lei, 
Kung zu garantieren. 

Aber auch die anderen Wettbewerbe verfntehen 
auferorbentli Interelfant zu werben, deng es ind 
viele neue Namen aufgetaucht. Auch vie Umflebler 
werden vertreſen fein, wobel wir daran erinnern, 
daß einer von une Tobie, gor einem „Monat 

Tswalblanf 


rauen 


beim Bezir eine große Überrafhung 


Weltrekord=Verfuch von Lampe 


Er fchaffte In Köln bereits 50,83 Meter / Großer Leichtathletih=Seküd; 


Sonnabend, 17. Mai 
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Kalisch 


Kos Sammlergemeinfhaft 
Die Brieſmarkenſammler kommen e 
am nächſten Sonntag, dem 18. Ma, vor 
10 Uhr, in ber Fe Adolſ⸗Hltler⸗ 
2. Stock, zuſammen. Bel dleſer Pelegenhe 
ber Kreisſammelwart Friedrich Haas il 
Tätigfeit der Sammſergruppen iim Altreſ 
chen. Gleichzeltig werden dle Neuerunf 
Brieſmarkenweſen vorgelegt 15 1 0 
werben, Neue Mitglieder, können mitg 
werben. | 
Schach⸗Städte⸗Weittampf Oſtrowo K 
Am kommenden Sonntag trägt die, 
Schampemeinthaft Kalſſch einen Stad! 
kampf mit Ofttowo aus, Dfeſes Schach 
beginnt nachmittags 14.00 Uhr im „DI 
Haus“ in Oſtrowo, Kalſſch enfſendet hier 
Harte Mannſchaft, die die noch unge Sch 
elnlgung bestimmt aufs beſte vertretet 
Auf den Ausgang dieſes Treſſens bleib 
nelpannt, Die Abfahrt der Mannſchaft if 
1100 10.26 Uhr ab Kalisch. J 
11.02 Uhr in Oſtrowo, anſchlleßend 1%” 
durch Ofkrowo durch den dortigen „Koc.“ 
wart Pg. Neumann, 1 
Reillurſe bel der NEG. „Kraft durch . 
Im nächſten Monat beginnt „Kd.“ 1 
Zen, Auf dieſe herrliche Sporia 
wohl ſchon mancher in Kalſſch gewar 
Ager stehen zur Verfügung, äußerd 
tüchtiger Reitlehrer, der allen Kurfen u 
Am Pfingstsonntag wird die Nelibahn 
in Dobſcheß befindet, eingeweſht, un! 
ziehen Sonntag filr 7 vormitta 
„Kb.“ Reiter nach brauhen, Anmeldung 
Bedingungen zu Weber Kurſen find zu 
bw. zu erfahren bei der „Adi.“ Dier 
Adolf⸗Hitter⸗Plaß 2. Später kann ſich dan 
der Prüfung Aue Erlangung des Reiter, 
Abzelchens unterziehen, 
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8 Diefer Tage zog in einer Hiefiger 
ſtätte vom braunen Glücksmann ein U 


noſſe ein Los und gewann dabel 500 At. 
muß man haben! 


Köntgssledal 
Kundgebung der Krelsbauernihafl 
In Könlgoſtedel ſprach der Wirtſchaſts 
der Kreisbauernſchaft Konin in ilbe 
Kundgebung über Peutſchlands Kampf u 
fere die lde en im, Den Nach einem N 
auf die beutſche Geſchichte bis zur El 
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010 0 5 Straße 31 in det 


Bei der sOSTM« dagegen ift es 
genau das Gegenteil: das fjohl⸗ 
mundſtück, erſt recht die betont ein- 
fache Packung, koſtet nicht allzu viel; 
fehr wertvoll ift der in jeder S 
enthaltene Orient-Würztabak. 
Aaben Sie ſchon mal guten Tabak 
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Motto: 


= Was der pfau hat zu ull am ſchwantze/ 


des hat er zu wenig am kopf! 


aus dem Orient in einer türkifchen 
Wafferpfeife geraucht? Ruch durch 
das fjohlmundſtück der »OsrR⸗ 
wird der Rauch etwas abgekühlt. 
Dadurch kommt der vollaromatiſche 
Duft des guten Drienttabakes 
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zer, Eier paherei, 19, FAR. . und er 
Siber l mn en f eee Denen: Möbelstoffen 
Sitgerfuhspelerine zu vertaufen. Gl 0 8 5 
ung: Stz. verloren, 
boljrHeh-Str, 11, und anderen Pa „ in Kram. und Phantafler 
a . ge 4 
be mi e über * 
0 2 ben Leise dis. 17 1 5 rtitel e erbeten er 
b t. ernruf 128.20. 209722 peta, Dorf Ofiny, Gem. 80 ie Lipmannitäbter Zeitung, 
FR maldine zu kaufen ger| verloren, 


dien 1 


wien an ben 
Verlag Bringen nur eine Ber, 
. in der Lieferung mil 


Galanterie- u. Kurzwaren, Wäsche u. Strümpfe 


. 2222222252225 (( eee 1 


kaufen Sie vorteilhaft ein 
in der Grosshandlung 


| „u. Dämpfkolonnen 
| Gebrüder L. & l. Nadel 


steigern Sie die Leistung Ihres Betriebes 
und verwerten Ihre Produkte ohne Verlust 
"Gemeinschaftseinsatz 


ermöglicht jedem diese für den Landwirt 
unentbehrlichen Geräte zu verwenden 


Landbedarf 


Inh. Philipp Wolff 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 53 
Ruf 137-72 


Im Alter 
findet S 
der Leid 


Kommiss, Verwalter V. BOHMANN 
Litzmannstadt Adolt-Hitler-Straße 15, I. Stock 


ERENTO EL SS TTS TS TI 55555555 


— — 


p UN NN nn 


Elegante 
Seidenwäsche, Blusen, Schals, Strümpfe 
sind begehrte Muttertag-Geschenke 


— —— 
M. WA LT E R Adolt-Hitler-Straße 130 


dem dor 
Verdunklungsanlagen eee ee | 


e ß 
L für Behörden, Betriebe und Private, 


auch In os, übernimmt 


größten Umfange ee e E Papier, Schreibwaren» und Biitobedarfo-Großhandel : 
Erich de Fries, Malermeister 


1 Schmidt, Fuchs & (Co. 137-26 
Schlageterstraße 219 Ruf 139-95 undReparaturen 
—ͤ— date ae Buſchlinie 45 sur 210-16 ; 


Im Alten 
gung fir 
Trauerh 


S 


ISIN 


tom „Elektrosan“ 


Komm. Verw. Ethelwolt Wel Sch 
Litzmannstadt, Bückebergstraße 11/18 Ruf 187-18 Kristall ne 


. ik 
eee SETS erobern || Muftertagsgeithente 


7 Geschenke von bleibendem Wort erfreuen die find 

2 A | Mutter am Muttertag Selden⸗ Woll- 
1 Arno Gutmann is 

68 Litzmannstadt, Horst-Wessel-Str. 5, Ruf 201-62 Baummollftoffe 


5 Pantostat Diathermleapparat mr RE 
In allen Farben, passend für E NI a 
jedes Kleid, findet die an- 0 riz 
‚Solinger Stahlwaren spruchsvolle Dame den guten \ Litzmannstadt, Abolf-Hitler-Strape142 


versilberte Tafelgeräte Vf und dennoch billigen ae „ 


4 ‘ vorlegt. 
u.a. Geschenkartikel Qualitätsstrumpf bel . en bi 


zum Muttertag ( E. & St. Weilbach Eioftto-Anlagen . 12893 
HEINRICH SCHMIDT RN. Site und Araftinftallation 


‚Adolt-Bitlor-Straße 154 Ruf-191-96 dene Ainnbfunt:tepetatasen | | Puppen, 
komm. Verw. der Fa. R. Linkowski 


4 Komm. Verm. d. Ba. 
ADOLF-HITLER STR. 120 ; W. Rönnmann 3 ene 


Ein hübsches Kottehen, n 
ein Armband oder ein Rin, Atpmannftabt,-Brlefenplaß’2 
au sind Dinge, die auch die Mutter gern sieht, 


. |[ADREMA 
eee . Kloetzels Erben eee 


SPEZIAL-REPARATUR-WERKSTATT Litzmannstadt._ sowlo 


‚Adolt-Hitler-Straße 118, Fernruf 140-37 Spezial-Reparatur-Werkstatt 
Jo A - 0 
In der Wlederholung jeglicher Büromaschinen 
nent der Efe der il Ansichiskarien und Registrierkassen „Natlonar' 


von 


Autoſcheiben Oskar Kahlert I 5210- 08 i 


ae wee en Nane ken Papler-und Schreibwarengroßhandlung 


euch Sicherheitsglas, lofeti Bit: abt Spinnlinie in ® 
A. Hahn 


in kommissarischer Verwaltung 


Adolt-Hitler-Straße 55, Ruf: 820 Fern- 
i zu Umzüge 
8. Jelin u. I. Rudomin A6. Damen 


Ungeziefer -Vernichtung Spinnlinie 73 . Rut 220-07 ir 


Hil 
Entwesungenktlonen gogen Ungozloter allorArtu.n. 


Wanzen, Schaben, Franzosen, Ratten and Mäuse 55 


schnell, gewissenhaft, an jedem Orte führt aus 


Sehldlingabekimpfungalnstitut Roberto Oeloſchrank⸗ und Kaſſetten,Repataturen, 


IN TOOO TARREN . Abe and Bonkäilnwebetu@nher 7 umarbeiten von Shlöffern ulm. 


Litsmannstadt, Krefelder Str. 4, Rut 278-36 inke “n 155 
2 5 Iltest. Unternehm. dieser Art am Platte. Bokannt N. „Karl Zinke 1 224 19 I 
ns Non A 
7 nach. gute, VOR ans Fa bebe, . dölauntern, und bel Privaten 


Is 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 104a 


Hakan 


Auf. den Aueh Nähmitteil]) der, 2 Kleiderkarte 0 FR 
erhalten’ Sie 6 Röllchen AMANN-Seide 5 tferei H Aten a e zaſchlnentelle und Werkzeuge 


F d Fee E Manni 155-68 


Ankorwiokeln und 

Umspannen von  MOLOTEN 
Schmerzerſ llt, 4 50 wir hiermit die traurige Nachricht, In Lohnaufträgen übernimmt 
am Donnerstag, dem 15. Mal, nach aan ſchwerem 


Velden mein fieber undergeßlicher Want, f 5 
der Mater, mein leer ae Sg Gettoverwaltung, 


on N Litzmannstadt, 


Emil Schultz Moltkestraße 211 


en 6 1 Tanı NE Lists Die Beerdigung 
„ den al, um br nachmittags ve 
her Delenhatte des otten sucnaelifhen debe sth fel Luftschutzrollos 
6 . R. L 80) 
5 dale ne DIR Hinterbliebenen, 8 e e 


fr 
und Industrie, 
ben Bio Kontenanschlag 


Rollofabrik 
Bruno Matthon & Co. 


Schmerzerfüllt bringen wir die traurige Nachricht, B Hamburg-Altona 1 a . 
daß am 15. Mat 1941, um 17.90 Uhr unſer lleber Bruder, A 5 8 20 h n pP a sta 
Kerne Lu und doch beste Qualität 


III 


* 


a 


Onkel Whmanaſtäpter Altmgtetlal. 
handlung lauft Je Alleſſen, 


Artur Fenske , . 5 = e 
5 actpalſen 2 105 


Im Alter von 38 Jahren ſanft entſchlaſen it. Die Verdi. Technlche Rn und dee 
gung findet Sonntag, den 18. Mai, um 14 Uhr vom Herbert Blaumann Len leren. 89 Aeg we 
Trauerhauſe, Grabieniec, Bergtriftallftrahe 17, aus auf Verdunkelungs-Rollos 
dem dortigen evangeliſchen Friedhofe ſtatt. er 0 * ae. Damen-Wäsche 


Die krauernden Hinterbliebenen 


en 


Krempler 
Berlin 8 Was, Prinsei 


Breslauer 


eparaturen 

Otti Manz Autorepara 90 Rut Meſſe 

Erich Meyercordt Auto-Reparaturwerkstatt f 
meg || WILHELM SCHWERTTNER mit Landmaſchinenmarkt 


*. Jr Kaliſch Litamannstadt, Ziothenstraße 280 21. bis 25. Mai 1941 
17. Mat 101 


Auehüntte durch Dreoiauer Melle“ und 
Auoftellungo-Ahtiengelellfchaft Bresiau 16 
und deren ehrenamtliche Vertreter 


N Deutſche Genoffenfchaltebank 
| wa Lismannftadt Koran Aha 


DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


— EDEN a TE RE IE SEE BU BET En nn m en 
’ N 0 Ae n Aiche erbaulen, Sonntag, den 18. Dial 
Inftetlations- und Weparaturwertftatt 1 o 0 ee mit e 
Lihmannftabt, Adolf⸗Oltler⸗Strahe 228 ? / 1 (Beige um 9.30 5 Am Ab een a) 
F und N iauerbrei, 12 Uhr: Kindergotiesdienft, 95 edle 
Union 97 — Tennſe, Weg 94, 2.30 Uhr Fe dende Migew, 3 
Die Spielzeit beginnt am 0 5. 41 um 17 Uhr im] Kindergötlesdien Uhr: Andachtsſtunde Jar wat 
Helenenhof. Der Gemeinihafisfünrer| jene. Montag von 3 bis 5 Uhr; i Ain 
30 und 8 Uhr Jugendſtunden, Mittwoch, 7,80 U 
Gemeinbebibelltunde, Donnerstag, den 20. "Mai 


ahrt — 10 Ahr: Gestern engt, water © 
Kirchliche Nachrichten aal a len, ieitg, 750 Uhr: 
a Steceinltats Deutfclandpfah). Senn. Velka 
nach der 5 1 e ae e 1 9 e Siehe , F. Lee 
2 2 10.0 gott „ Pallor Pau! L) ſrledrich⸗Gohler⸗Strahe ann» 
Adolf-Hitler-Straße 35 g IArehag, Wager von 1 SA ue ia, 849 Ahr: eee Spange 


1 2 
N Bachm. Alnvergottesbieuft; r nachm. Tauſgot⸗ 19,16 Ubr: gesch EE Stunde. 1 un 
ein . Hin, hr ae d fee I 0 rundsßerglisahe 10 0 1 5 


3 K 1 „ Mittwoch, 7.0 Uhr abends: beifunker 15 Uhr: Evangellfation, Mittwoch, 10.30 1 

Ich bin en weiterhin, um die Wünsche rl 4 e gie tech 9 Hr une, Ber; 0 50 Aba. ee En in; 
‚schät: * + e 2 ttesdienft dit und | beiftunde; 17.80 Uhr: Evangelifation, Rurlanl 

F e e e 


Ahr Ben Evang. 1 
ikallı zauplgolkesdlenſt mebft Feier des hi. Abendmahl, kon, Aae, 10, a tbelftunde, 050 mannltabt« 
Be e G 1 Eu Ju Hin SEE Steinen sera 
ngern-Sternber; jeroheimfapelle, ar nde; edlen ant 
Puppen, Spielwaren, Geschenkartikel, Gebethner &Wolff , 1 "Sta 10 ie ver: ede ene 10 des Brauenzlbeftunbe, ee 10-U 
rm. b. Ba. N a 8 Ahr abends: Got algemelne N . lorberg. 
r. „ Kommissarlıcher Verwolter aus in Zubardg, Baus) aße A 1050 00 p. Sonntag, 15.80 Ahr: Evangeltfar 
zmarjtt 0 0 ‚or Wottens] fl 155 Uhr eee And ron, 
Abr: Gebelsftunde; 16 


5 „ 0 5 
12 2 Gustav ul 5 ER eee Hin SEN, Ani ae San 


2 2 2 1 r: Gvangeliſatfon, EU ‚mannlladts »Karlohof 
Beerdigungsinstitut Adolf-Hitler-Straße 105 Bi ahnt 151 ee ple 6 Uhr: Bibel nde 1 


kung in Waluty, Neulülnfelber Stabe 07: 1 
eee me Fi ee Ni 
Kon, 'h Straß Ei,Tobanniostiehe We b e 00). Piebigt, go, gay, ‚Ehrifti 8 Morgen. 
nig: Heinrich-Straße 89 | al Monate 1b, mal 8 ade: ee de ken, An) . ie ne gt, 575 Sina, 0 155 
at! 13 nbgotten! ‚aftor) blaniee, Johannesſtraße, Sonn r* uber, 
i Kleine Anzeigen ind Erfolgebtinger! Taube: 10 Uhr: Hai hinobleshlonft mit Meier ves hi, ottesplenft; 2% Uhr: Predigt, uch. ner, Cheiftl 
| $ A 


Abendinahls, Paſtor Doberftein, 9 Uhr nachm.“ Sins) dimmelfahet: Mijfionspredigt, Wed, Hlidner, 


ber; 91 0 Waftor Jatl; 4 Uhr: Tauf ottesdienft, — 


7 7 
. Kot DE, Dietrih, Gemeindelant (1. Sion), fälle. b, Meeiticche, Seeg, © 5 
BIER Hell Ausstich und Malzbier 4 W VV 
M ai 
Ihr tägliches Getränk e h 10 u e ehe 8 4 
9 2 al 5 yelftun! ſaſtor Malſchner, — EtBetrisGemeinde, 
122 31 Rtefelber Gttahe 00, Sonntag, 30 Ahr: Goltenbienft? 
Brauerei K. Aa N Erben A. 1 e d (tnmee 
anuſta 2 59 bot, Congtag Monate, d A fahr, abenbe hr: Gotteoblenft, Pastor Wülter. 
je Monate, Neun l Ke bene 7. HER 

Verwaltung 5 i e 10 0 ab: . 00 Hagge, 9 bg Golteobienft mbh 
Kun tor Ban Bieta g. Diensta e 1090 ur Gottesbienft, Baer Wär, 
Herren- und Damenschnelder 2 1 0 0 l Beten. 195 
7 br: Dornen faded, d. 2 ee We „ , Gonna 
Ma 1775 5 Nein“ leßohannienfranteuhaun. Gonnabenh, d. 2 porn 10 ir N e 
„duard Marks ER N Neue Sachen sind:Jetzt rar Baal; 490 Abe: Ada, Geer dabei Abe 8 Ba 5, 11 e 
= 8 1 Am e e (22, Mail), onnersian, abends 7, „ Himmels 
WR eerst ee ae A, al 8 Minen, ei San 


00 hebtg; orm. 
e i Apr: ede 9 abends 


Bar 
EIN Seelen e f er meh 10 10 rt 
’ 9 85 jeler des hi, e 165 . 30 Satiesntent, Bapliientirhe, en . 


0 telsehnelderel aude) 1 HN, 141 50 c f 0h fh 10 ale; otieonin 
12 Din nd Konfektlon Ehe Bw au EEE h 15 e he 
ab. u . i Mullertagafe (it u 
ö 28 u ERLERNTE I, ai, . eie Ruben Int tab 3, eng, 4 
Hilde Bruck . tag Ro 15 Abr ruh ae. 40, Uhr Gottespienft, ; vorn, 1.40 Uhr: 
5 wert; 9 Uhr früh: Bali] Kindergotteghlenit; ma 8 100 hr: "Wuttertansfeler, 
Hohonstolner Straße Nr.2 6 fer; 10 Hi it vorm. r. Höhe, Baptl fe e Blomardlix, B1, 
Ruf 22-07. mahl, Pastor A. sl 1 onna, vonn, jottenbienit; vorm, 11.80 
\ e nachm. 4 Ubr: Gottesdienit, 
5 5 5 1 erg, wilde, 38, Sonn 
ine FFF PDP in Sale: 1115 15 22 ! 0 e Site: 8 915 
N H aftor Fa e br: e 
e 9 are ana 19 2 0 100 55 Er 1 ee e . Sonn- 
en, LULDLIE 0 
Elegante Seidenwäsche Im e. 20 Sonnta 10 1 Uhr vori. stindere Be END 
(hr nachm.) Götless 


5 daher der 
und Strümpfe Hanf, Alan, 03 Ar abe: pe EA 


eat 4 A 
sollten auf keinem Gabentisch für die Mutter fehlen 515 10 m En e 505 Be Et Pi 0 f 19 e 


(9 Uhr: Blbelftund 10 | oe 1 a 50 ie Wibeitunde, 1 
Fi 


Schmidt. 1 immelfahrt { f 
Hugo Hoch e EN pe instant (Beriig dee Dar 


unbe im Belhaufe, Fel. v. Maflenbas 401 Ehrlfit. Gemeinschaft (Paypnſte, g) „ 
Litzmannstadt, Rudolf-Hoß-Straße 54. Mee ede 10 10 Wierer e Mathe 
7 Hu. lt Nogale, 10 Uhr vorm.; Gotiesdienft, Paſtor bee 17.15 Uhr: E. Stunde, Dienstag, 17 Uhr: 
ümmelfahrt, 10 Ahr vorm.! Gotles⸗ Sonne Iheiltunde, RER 19,30 Uhr: Ibelftunde, 

tee SSt TUäz kaka Stk Tttütrt TAMM dla, Eu. Doberſtein. onnabend, 19,80 Uhr: Gebeteſtunde. 


Spielplan der Kihmannitädter Filmthenter von heute 


„Für Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche Über 14 Jahre erlaubt 


ia 10 


18.00, 17.48, 0.20 


40.00, 18,30, 21.00, fontitags 18,30 


Das enizüdende Terra-Lufiipiel 
A Unſer kleiner Junge 
en 


Europa 
_Eilageterftrahe 20 | 


Der ſeſſelnde und einbrudevolle 
ufaftlım 


Schwarze Holen ** 


Muse 
Erapaulen 


Angelita 


all 
nb Hilbert Shöndate 


Palladium 
Böhmifhe Linde 10 


Dan Tschech. 


Gloria 
| Ludendorff, 74776 


1550, 100 


1530, 1230, 1090 | 10m, 18.0, 20.00 


Hergendireud | Kan Isa 
—Hetzendleid”” Ab * 


Mit Beginn ber 
Wochenſchau 
fein Einlaß mehr 


Dia Jatzie Fahrl 
dor Santa Margareta 


Am Abend 
all der Heide 


Mai 
Königedeinzid-Str. 40 
1530, 17.20, 10.30 


0 0 
—— — 
Ein Expeditions-Grosstilm 
‚gentaltot von 
ERNST R. MÜLLER 
unter Mitarbeit von 
Gerd Philipp Roland von Rossi 
Dieser abenteuerliche u. spannungageladene 
Expeditionsüim führt durch eine Fülle der 
gefährlichsten Situationen im Dachungel 
Indochinas nach der sagenhaften 
Ruinenstadt Anukor, 
dem Zeugen einer 
versunkenen 
Kultur 
Jugendliche nicht zugelassen! 
Im Vorprogramm 


Die Deutsche Wochenschau 
FRUH- VORSTELLUNG 
Morgen, Sonntag, 10.00 u. 12.30 Uhr 


®CASINO 


kuna-Park Blücherplatz 
Sebold - van der Huck Betriebe 
1. Szenerie-Bergbahn 


Ein Meisterwerk deutscher 
Technik 

2. Riesin Sofla 
mit ihren 
Däumlingsmenschen 


Das Goldigste, was es gibt auf 
der Welt 
Eine Schau für die Familien 


3. Zauberflöte 


Das Geheimnis der ultravioletten 
Strahlen, Triinen werden gelacht 


Täglich ab 14 Uhr geöffnet 


TT 
KOFFER u. FEINLEDERWAREN HANDLUNG 
FACHGESCHÄFT 


ADOLF HITLERSTR. 128. 
FERNRUF: 168 - 86. 


Inh; Artur Thiele 
'auontsienstraße (Luinonntraßo) 68 Rut 819.02 


Webeblätter und Webegeschirre 


in allen Ausführungen und Dimensionen 


Schrelb- und Rechenmaschinen 
Fachmännische Roparaturwarkstatt 


Alex Bluschke 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 79 


| Amtliche Bekanntmachungen 


Die Schedauihnben bei der ehemaligen 
seinen Woſtipaxkaſſe (PKO) 
werden in voller Höhe ausgezahlt 


Deulſchen, die Inhaber von Scheckonten bel der 
ehemaligen polniſchen Poſtſparkaſſe (PKO) in War⸗ 
(hau, Jasnagaſſe 9, oder bei einer Ihrer jrüheren Fl. 
alen in Gotenbafen, Kattowig, Kralau, Lihmann- 
lad ober Poſen find und die in ven elngegliederken 
ſtgebleten oder im ſonſtigen n ihren Wohn⸗ 
die haben, wird der Gegenwert Ihrer Zloty⸗Gut⸗ 
aden nach dem Stand vom 1. Oktober 1930 auf Ans 
tag in voller Höhe le 5115 Voraussetzung it, 
daß vie Berechtigten Ihre Zugehörigkeit zum Deuſſch⸗ 
tum nachweſſen. Diefer Nachweis ift in folgender 
Weſſe zu führen: 

1. Bel pexſönlichen Konten: 
durch einen Staatsangehörigfeltsauswels, einen 
a ober durch einen blauen Ausweis 

bet die Eintragung in die Deutſche Volksliſte, 

del Umfledlern ferner auch durch eine Einbütge⸗ 
rungsurtunde. Jur Rückzahlung von Schedguts 
haben bis zum Belrage von 200 I genügen bei 
perſönlſchen Konten auch andere Urkunden, wenn 
aus ihnen einwandfrei hervorgeht, daß der Ber 
dechtigte Deutiher it. 

2, Bel Konten von 0 levoch mit Ausnahme der 

Konten für Einzelfanfleute: 

durch eine Beldeinigung ver zuständigen Indu⸗ 
irie“ und Handelskammer, aus der zervorgeht, 
aß die Mehrheit der Anteile oder Betellſgun⸗ 
‚en bereits bor dem 1. Oktober 1039 deutſchen 
e ene W Bin hat und die Verwal⸗ 
ung von deu ſchen Staatsangehörigen geführt 
wird, 

8. Bel Konten von Genolfenfgaften: 

Bar eine Belgeinigung des Deuffen San 

ſchaflsverbandzs in Berlin⸗Halenſee. Kurfleſten⸗ 

amm 91, mit dem Inhalt wie unter Nr. 2. 

. Bel Konten für Vereine und andere Verbände: 
durch eine ‚Beigelnigung der zuftändigen 1 
behörde mit dem Inhalt wie unter Nr. 

An ehemalige, polnifhe juriftiihe Perſonen des 
öffentlichen Mechte und beren 00 2 8 lache jowie 
an Firmen af 0 im Auftrag der Haupffreuhand⸗ 
a 
l 


eue Oft kemi ich verwaltet werben, werden feine 
uszahlungen geleiſtet. 

Die Berechtigten werben aufgeforbert, ber 
ſchen Woftipartalfe (Pech), Warihau, Sasna; 
einen der früheren polnifhen Schecke (oxek 

) orbuumgemählg ausgefüllt is 
ee Um bag zu überfen. 
die Un e von ben bel der ehe: 
en Boftfparlafle (PKO) binterlegtei 
ab, ſo it durch einen Auszug aus 
ſenſate, oder an Age l 
uweilen, daß dle Personen, dle den She 
en haben, zur edloverbindliden erttetung der 
Firma uw. befugt ſind. 
false Rüdjelte des Schecks IN die jehige genau 


Anſchelſt des Berehtinlen (Ort, Straße, Hau 
in beutlt A aan 9 555 an dee Ga 
ner 


ont 


em 
nad): 


ai 
aten auf ein bei einem deuiihen Moltihedamt 
ührtes Moſtſchegtonte Überwielen werben, jo it auher« 
em bie genaue Sontobezeihinung ( e und 
Kontonummer) N eben erner If die Urkunde) 
über die, Zugehör fe um Deuiſchtum in AUrfheift 
ober beglaubigter Abſchri Bei lügen. Bel ber Elm 
1 einer beglaubigten dle eines blauen 
kawifles über die Eintragung In bie Deutliche Wolle, 
liſte müß aus der beglaubſgten Aöſchriſt dende 
daß es ſich um einen blauen Ausweis handell. 
Bei Scheckkanten, die bel den früheren Alllalen ber 
ehemaligen polnifden ach e In ootenhafen 
Atem ober TEN führt wurden, ind tor 
weitere Unterlagen 5 erlich, bie die CH vol, 
niſſche Poſtſparkaſſe (PKC) auf Anfrage mitteilt, 
7759550 werden ohne befonbere Benachrlchtl 
un die Volt ausgezahlt. Bon unnötigen Rück 
ſſt daher abzufehen, 


Der kemmiſſarſſche Berwalter 


ber ehemaligen polulſchen 
Boltfpartalle (PKO) 


Sandelsteoifter 

Für die Angaben in () wird eine Gewähr für 
die Nichtigkeit Teltens bes Regiſtergerichts nſcht 
übernommen. 

Amtsgericht Litmannſtabt, den 7. Mal 1041. 

N Berinberung 

b. R. B. 1409. Färberel und Appretur „Nontna“, 
G. m. U. H. in Hihmannſtadt (Gängen tr, 12/44), Hugo 
fen in Lichmannſtadt ift 0 er kom 


Die 
fung b 
tagen 


miſſariſchen Berwalter beſtellt. Die Befugnis des vor. 
Lauſigen kommiſſariſchen Verwalters Hugo Stegemann 
richtet ſich nach der Beſtallungsurkunde der Haupttreu⸗ 


h 
diele, Oft, Freubanpſtell Nebenftelle ih 
K eon . al 104 cal, Dr, K. 100% 


Nr. 3445). 


unterfärler m 


Theater au £ihmannftadt 


stabulfhedihnen 


Heute, Sonnabend, den 17, 5. 
A 20.00 — K 22.15 
16. Borfeit f.b. Erftauffülhrungsmtete 
Freler Kartenverkauf 
Wabifreſe Miete 
Erstaufführung! 


Die Freundin eines groben 


h jones 
Quftiptel von Wired Möller und 
Hans Lorenz 


Sonntag; 15.00 Der Reiter 
20.00 Zum legten Malel 
Meine Schweſter und ich 


Die Mutter fragt, 
wo kauf Ich das? 


Der Fritz, der freche Lau- 
sejung, hilft gleich der Mut- 
ter auf den Sprung, 
und selbst das kleine Lies- 
chen meint: 

Die Wahl mir gar nicht 
schwer erscheint, 

Die Minna selbst riskiert ein 
Wort, 

sio.kennt den guten 
Einkaufsort, 

den Vater jetzt benennen 
soll, 

er weiß, man ist des Lobes 

voll, 

und aller Meinung ist nun 

mal: 


„Elektro-Utz“ 
die beste Wahl. 


Moderne Leuchten, Rund- 
Tunkgerlte, Motoren 


‚Adoll-Hitlor-Btrab 191. Ruf 12. / 


Poſtbezieher! 
geld für den Mor 
ig. Nur ſoſor⸗ 
der Poſtb, 
urch den 


Zellung. 
nicht möglich, weshalb es In 
ni R 
Ihrem eigenen Inisrefe Tient 
die Bezugsgebühren rechtzellig 
an den Briefträger zu enk⸗ 
richten. 

Litzmannſtädter geltung 

Vertriebsleitung. 


Anhänger 


für Fahrzäder, M 


Reichsgautheater 


GROSSES HAUS 


Kolne N — Frelor 


TAG 


artonvorkauf | dog 


„Wiener Blut” 
Nachmittags- Vorstellung 
15 Uhr 


Schausplolpreise 

Ballettabend 

Keine Wahlmioto — Frolor 
Kartonvorkauf 

Abend-Vorstellung 

10.30 Uhr 

„Der Troubadour“ 

Keine Wahlmleto — Froler 
Kartonvorkauf 


Btammiete Montag A — 
5. Vorstellung, Wahlniste 
und freier Kartenvorkauf 
grin" 
Stammiete Dienntag A — 
%. Vorstellung, Wahlmiste 
und freier Kartonvarkauf 
Zum letzten Mal 


N „Wiener Blub“ 


‚Stammiote Mittwoch A — 

4 Vorstellung,  Wahlntets 
und freier Kartenvorkauf 

„Isabella von Spanien” 

19 Uhr 

Stammiete Donnerstag A — 

5. Vorstellung, Wahlmiate 
und frolor Kartenvarkauf 


„Lohengrin" 
Stammlete 7 985 Ali 
ahlmlote 
artenverkauf 


b. Vorstellung, 
und freier R 
Schauspielprelse 
Ballettabend 
‚Hektors Abschied“, „Dar 
auborer aus Galanta”, 
„Mittelalterlicher Teton- 
tanz”, „Divertissoment' 
19.80 Uhr 
Keine Wahlminte 
Karte 
„Lohengrin“ 
19.80 Uhr 
Stammiete Mittwoch — 
5 e Wahlmlete 
und freier Kartenverkauf 
Schaurplelpreise 
Ballettabend 


den 21. Hal 
19.00 Un 


Donnerstar 
don 22. 


Fraltag, 
den 28. Mal 
19,90 Uhr 


Sonnabend, 
dan 24. Hal 


KNELTETTT 


Nachmittags. Vorstellung 
Ihr 


15 Uhr 
„Meine Schwester und Ich” 
Froler Kartonverkauf 


bon (Tr 
10 80 Uhr. 

„eine Schwester und Ich" 
Frofor Kartenvorkauf 


10,90 Uhr 
„Rükterwochen" 
Froier Kartenvorkauf 


5 rm 


zum lotzten Male 
wing“ 


Froler Kartenverkauf 


„Meine Schwester und Ich" 
Freer Kartenvorkauf 


10.90 Uhr 
„Plitterwochen“ 
Frolor Kartenvorkanf 


„Meine. Schwent‘ 
Froler Kartenvorkauf 


9,90 Uhr 
Lauter Lügen” 
Freler Kartenverkauf 


15 Uhr 
„Meine Schwester und Ich" 
Freier Kartenverkauf 


19.80 Uhr 
„Meine Schwester and Ich” 
Froier _Kartonverkauf 


torräder und Autos 


Lagerräume 


Parterro, 600 am, zusammen- 
hängend, 1/8 davon kann Koller 
seln, von Handelsfirma gesucht, 
Angebote unter 8270.an die L. Z. 


Ein passendes Geschenk zum Muttertag 
ist immer ein gutes Buch 
aus der Buchhandlung 


Max Renner 


Aaolf-Hitler-Strasse 165, Ruf: 188.82, 


Heinrich Kohl 


Die Gaststätte „Zum guten Happen“ 
Strasse dor 8. Armee 202, Ruf: 112-10 
wurde von uns übernommen. 


Als langjährige Fachleute, werden wir unseren Gästen eine gemüt- 
liche und gepflegte Gastlichkeit bieten, 


Selbstverständlich werden wir für gute Küche und Getränke sorgen. 


Adam Kopp 


Jagbverpachtung 


ſoſork ca, 3000 ha Jagd 

Anträge 
Wozuſti, Si. 
nice, Kreis Last, zu richten. 


Die Ordnun 
Ee u, ber Stabigemeinbe 
„ November 1940 iſt durch 
Landrats bes Kreiles Lask vom 8, 
IV — auch fir bas Rechnungs, 
worden. le Pemeindegettän 
ab 1. 4. 1941 gültigen 
20, Mal 1041 bie 10. 
Schulgaſſe 2, zur Einſichtnahme aus. 


MWablanice, den 14. Mat 1941. 


ent, 


von Möbeln, 1 16 00 
zülgen, Kelltatl, Gold, Silber 
maſchlnen, Wbotos, olgemälden, 
Muüfſtinſtrumenten uſw. 


‚ausitrahe 40, 


HR 


In der Gemeinde Wozniti, rs Lask, ſind noch ab 
lebe rwi zu“ verpachten. 


nd an ben Amtekommiſſar der Gemelnbe 
in Sucheſce, Poſt Sucheſce iiber Pabiar 


Gemeindegelränkeſteuer 
für die, Erhebung einer Gemeinde 


Verl, 1040 705 Herrn 
abr 
'efteterorbnun, 
Nu 
un! 1041 Im Gtabifleueramt, 


Der Vürgermeilter 
gez. Diethelm 


1 An- und Verkauf 1 


Gardinen, Wäſche, An⸗ 
Fahrrädern, Näh⸗ 


Johanng Alexandroff 


Ecke Buſchlinſe, Tel. 146.41 


Wablanſee vom 


zal 1041 — K. A, 
1941 genehmigt 
in ber 


in per Zeſt vom, 


Untiqultäten, 


Einige Schlichtmafchinen, Treibmafchinen 


und Zettelmafchinen 


[nd zum Teil Jofort und 
Moden au RAS Auskunft erteilt ber 


nigen 
etler 


um Tell in, 


Bulhlinle Nr. 1870, 


von inren quälenden 
Hühneraugen u. Horn · 
hauf bringt Ihnen 8 
Kur mitder bewährten 


sicher, rasch und voll- 
kommen schmerzlos. 
Pflegen Sie aber dann 
welter die Füße mit 


